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Nr . 128 . Samstag , 17 . März 1906 . ( 1. Mittagblatt . )

Mitbürger !

or dreihundert Jahren — am 17 . März 1606 — legte Kurfürſt Friedrich IV . von der Pfalz den erſten Stein zur

Feſtung Mannheim . Sweimal ſank ſie in ÜUſche , und manch ' verheerender Sturm tobte durch ihre Mauern .

Wenn wir heute , an dieſem bedeutſamen Kbſchnitt . der ſtädtiſchen Geſchichte , im Rückblick auf das

Vergangene prüfend würdigen , was wir erreichten , ſo ſei dankbaren Sinnes all ' derer gedacht , die auch in den

engeren Schranken früherer Tage Mannheim ſeinen Weg bahnten , all ' derer , die ihm Ehre und kinſehen ſchufen .
Dank ſei dem fürſtlichem Gründer dargebracht , der Mannheim am 24 . Januar 1607 ſtädtiſche Rechte verlieh !

Wie unſere Voreltern dieſem wichtigen Tage der Privilegienverleihung den Vorrang gaben , als ſie in trüber

Seit Mannheims erſte und zweite Säkularfeier begingen , ſo knüpfe daran auch unſer eigentliches Erinnerungsfeſt an !

Ein Jubelfeſt darf es werden , denn zum erſten Male kann ſich Mannheim dieſes Tages mit berechtigtem

Stolze erfreuen , zum erſten Mal fällt Mannheims Jubiläum in eine Seit kraftvollen Aufſchwungs .

ſchattet manche Wolke unſern Horizont , aber doch dürfen ſich unſere Blicke voll Vertrauen in die Sukunft richten .
Klar liegt das hohe Siel vor uns , dem Mannheim zuſtrebt , getragen durch ſeiner Bürger rüftige Tatkraft , gefördert

durch ſeines ehrwürdigen Herrſchers Gunſt ,

Maunheim , den 17 . Mmärz 1906 .

geſchirmt durch des Reiches mächtigen Urm .

Wohl über⸗ -

der Oberbürgermeiſter :
Beck.
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5 5 ſoll am heutigen Tage des Gedenkens an die vor 300 Jahren ] Reich . Redner polemiſiert dann gegen die Ausführungen des Ab' ⸗
8 Die heutige Mittagsausgabe umfaßt geordneten Kopſch , namentlich in der Eiſenbahnfrage , und kommt

16 Seiten .
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Zum 300jährigen Jubiläum der Stadt
Mannheim .

Dreihundert Jahre ! Eine kurze unſcheinbare Spanne in

dem ewigen Kreislauf der Welt , einem Tropfen im unermeß⸗

lichen Meere gleich! Auch keine lange Zeitperiode für das

Geſchichte ſo vieler altehrwürdiger Stätten deutſcher Kultur ,

deutſchen Wiſſens , deutſchen Ringens und deutſchen Forſchens .

Und doch wieder eine lange Zeit , gemeſſen an der kurzen Friſt ,
die für des Menſchen Pilgerfahrt geſetzt . Geſchlechter kamen

und gingen , Staubkörnern gleich , vom Winde aufgewirbelt und

nach kurzer raſcher Fahrt wieder müd zur Erde ſinkend . Aber

ihr Daſein , ihr Ringen und Schaffen iſt nicht umſonſt geweſen .

AJus Nichts iſt durch ihre rüſtige Arbeit eine Stadt entſtanden ,

beoß und mächtig , reich an Ehren , ein Hort ernſten Strebens ,
eine Stäkte , an der der Menſ ſchengeiſt ſich fret entfalten kann

und in der hohe Werte der Kultur geſchaffen werden .

Mit ehrfurchtsvoller Pietät ſchweift am heutigen Jubi⸗

käumskage der geiſtige Blick von Mannheims Bürgerſchaft zurück

zu jenem bedeutungsvollen Tage , da Kurfürſt Friedrich IV . von

der Pfalz den Grundſtein zur Feſtung Mannheim gelegt und

damit unſer heutiges ſtolzes und reich erblühtes ſtädtiſches

Gemeinweſen gegründet hat . Inniger Dank für die furchtloſen

Männer , die Mannheims Geſchicke in den erſten Tagen und

Johren und ſpäter mit zielbewußter Tatkraft und weitaus⸗

ſchauender Umſicht geleitet , quillt aus den Herzen der vielen

Tauſenden, die heute in Mannheims Mauern wohnen und ſich

kefteuen an den reichen Früchten , die das mutige Schaffen der

Wter getragen .
Aber von der ruhmvollen Vergangenheit und der ſtolzen
Gegenwart richtet ſich der Blick in die Zukunft , deren Pfor⸗
len dem Aug ' und Geiſt des Menſchen erſchloſſen . Nur

Wünſchen können wir, herzlich wünſchen und geloben . Und das

Beſtehen einer Stadt im Vergleich zu der langen ruhmpollen

erfolgte Gründung der Stadt recht innig und mit Treue

geſchehen. Wünſchen wollen wir , daß ſich an die ruhmvolle Ver⸗

gangenheit und an die ſtolze Gegenwart eine glänzende Zukunft

reihen möge ; geloben wollen wir , fortzuwandeln in den Bahnen ,
die uns die Arbeit der Väter vorgezeichnet ; das Werk , das ſie

begonnen und ſo ſchön aufgebaut , weiterzuführen , iie zögernd
wankend und nie mutlos erſchlaffend im heißen Kampfe des

Tages , ſondern immer neue Kräfte ſammelnd durch das froh⸗

gemute Bewutſein , der Stadt zu dienen , die uns allen ſo lieb

und ſeuer .

Und wenn heute im Frühlingsſonnenſchein Mannheims

Fahnen wehen , von den alles verjüngenden neuen Lenzes
Winden bewegt ; wenn von den hochragenden Türmen der zur

ſtillen Einkehr ladenden , Stätte weihevollen Friedens bildenden

Kirchen feierliches Glockengeläute in harmoniſchen Akkorden durch
die Lüfte tönt : dann werden aus Tauſenden von Herzen

innige Wünſche und treue Gelöbniſſe aufſteigen für eine

frohe glückliche Zukunft Mannheims !
M.

Deutſcher
Berlin , 16. März ,

( Schluß . )

Fortgefetzte Beratung des dritten

Schutzgebiete ( Oſt⸗Afrika ) .
Kopſcch ( Freiſ . Vpt . ] polemifiert 86 die kolonialſchwärme⸗

riſchen Ausführungen des Abgeordneten Arendt . Für die Kolonien

ſeien bisher exkluſive des vorliegenden Nachtragsetats 522 Millio⸗

nen , Mark verausgabt worden . Das bedeute einen Zinsaufwand

von 25 Millionen Mark jährlich . Dem gegenüber haäben twir bei

uns noch viele Kulturaufgaben zu löſe n, bpie Schulen , Kranken⸗

häuſer uſw . . leber der Sorge für die ſchiwarzen Brüder ſollte
man die eigenen Brüder nicht vergeſſen . Den Maßnahmen des

neuen Chefs der Kolonialverwaltung ſehe er mit Zutvauen ent⸗

gegen . ( Beifall links . ) 5
Arendt ( Reichspartei ) iſt angenehm davon berührt , daß

Kopſch dem Erbprinzen zu Hohenlohe Vertrauen gusgeſprochen hat .
Die Politik des Abgeordneten Kopſch den Kolonien gegenüber würde

eine recht koſtſpielige ſein . Denn macht ſſaft die Kolonien gicht

lebensfähiger , ſo bleiben ſie dauernd eine finanzielle Laſt für das

Nachtragsetats für die

hierauf nochmals auf den Fall Peters zurück . Von der ganzen
Räubergeſchichte , die Bebel ſeiner Zeit vorgebracht habe , ſei michdEin
Wort wahr .

Hagemann ( natl . ) empfiehlt den Sozialdemozraben⸗ ſich
einmal durch den Augenſchein von den Fortſchritten der Baumupoll⸗
zultur und von dem Vorhandenſein von Eiſenerzen in Togo zu

überzeugen . Auch Oſtafrika ſei durchaus anſiedelungsfähig . Frei⸗

lich müſſe man als Vorbedingung Wege und Eiſenbahnen ſchaffen ,
Ledebour ( Soz . ) führt aus : Das Vorgehen Arendts laufe

darauf hinaus , das Urteil gegen Peters zu dikreditieren . Die Kolo⸗

mialverwaltung habe Urſache einmal gründlich Antwort zu geben.
Bebel habe ſeine Pflicht getan, die Anklage , die damals gegen

Peters erhoben wurde , hier in die Oeffentlichkeit zu bringen .

(Unterbrechungen durch Kardorff und Arendt . Glocke des Präſi⸗

denten . ) Die Sache ſei vor Gericht gekommen und durch Urteil er⸗

ledigt worden . Redner polemiſiert dann ausführlich gegen Spahn

in der Angelegenheit der Erörterung der Verhältniſſe der Beamten
vor dem Reichstage .

Bachem ( Ztr . ) fragt an , weshalb man auf einigen Stabionen
in Oſtafvika die Dächer mit Stroh oder Gras und nichb mit Well⸗

blech gedeckt habe . Dadurch war es anöglich , daß die Stationen
durch brennende Pfeile in Brand geſteckt wurden .

Geh . ⸗Rat Seitz berweiſt auf die Einſtellung des WBetpages
von 25 000 Mark in den Stat zur Verbeſſerung der Verteidigungs⸗
fähigbeit der Stationen . Auch in Kamerun ſeien 50 000 Marß

dafür eingeſtellt worden . Das Beſtreben ſei ſeit Jahren , die
Bauten maſſib aufzuführen .

Bachem ( Ztr . ) verſteht nicht , warum dieſe Antwort

ſchon frürher gegeben wurde . Durch ſolche Hinterhalltigkeit werde das
Bertrauen des Reichstages zur Verpaltung untergraben

Erbprinz b. Hohewlohe⸗Langenburg berwahrt ſich
dagegen , daß aus Hinterhaltigkeit die betr . Frage nicht früher be⸗ ,
antwortet worden ſaß. Hinterhaltigkeit liege der Verwaltung fern ,

Nach weitevren Bemerkungen des Abgeordneten Geroſeber
( ( te . ) und des Geh . ⸗Rats Seitz wind der Nachtragsstat nach
dem Vorſchlage

der Budgelkommiſſion zunter Abſetzung von 300 000
Mark von der Forderung der Regierung bewilligt , desgleichen
debattelos der bierbe Nachtragsetat , der für Südweſtafrika 30 ee
Mark fordert .

Hiercuf bertagt ſich das Haus . Morgen 1 Uhr : Glat der
Schutzgebiete für 1906 . Schluß 6 Uhr 15 Minuten .

* ** *

* Berlin , 16 . März . ( Steuerkommiſſion des
Reichstages , Schluß . ) Nach weiterer Debatte über die
Brauſteuer wird det Kompromiß⸗Antrag mit 16 gegen 12
Stimmen angenommen u. 5 Za alſo mit dieſer Saaffee
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Mannheim , 17. März .
genehmigt , fernet 8 3b und 30 angenommen . Bei s ba erklärt
Staatsſekretär Stengel , daß in Ausſicht genommen ſei , aus

Anlaß der Neur ng der Brauſteuergeſeßgebung eine

prüfung der beſtehenden Uebergangsabgaben und Rückvergü⸗
tungsſätze herbeizuführen . Auch werde der Reichskanzler darüber

wachen , daß die Vorſchriften des Zollvereinsverkrages vom
8. Juli 1867 ſowie der Artikel 33 Abſaͤtz 2 der Reichsverfaſſung
allenthalben Beachtung finden und daß insbeſondete beim

S
ein andetes wederUebergang von Bier vom Steuergebiet in

Steuerbetrag als der wirklich daraufbei der Ausfuhr ein höherer

ruhende erſtattet , noch bei der Einfuhr ein höherer als nach dem
Geſetz ſich ergebender Betrag der inne Steuer erhoben werde
und daß hierbei etwa hervortretende Mängel auf dem in der

Reichsverfaſſung vorgezeichneten Wege zt werden . § Sa
wird darauf geſtrichen . § 7 erhält dann auf Antrag Rektich
( Konſ . ) folgende Faſſung : Erlaſſung oder Erſtattung der Brau⸗

ſteuer kann ferner gewährt werden , wenn die Vernichtung des

ganzen Gebräues unter Aufſicht der Steuerbehörde erfolgt . Dem
hierauf gerichteten Antrag des Brauers muß entſprochen wer⸗
den , Dann werden die übrigen § s der Vorlage ohne Debatte

angenommen . Nächſte Sitzung am Dienstag : Tabakſteuer .
tin , 16 5

Reichstages für den Geſetz

heberrecht ) an Werken der bildenden Kü

graphie beendete die 2. Leſung .
der Photographien im allgemeinen

Naäch⸗

ct

Hos.2 be

März . ( Die
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auf 10 Jahre beſchränkt .

Badiſcher Landtag .
2. Kammer . — 45 . Sitzung.

( Schluß . )

der Rekruten Erhebungen anzuſtellen . Die Angriffe Schmidts

gegen den Amtsrevidenten Mechler in Bretten ſind ungerecht⸗
ferkigt ; daraus daß er Mitglied des liberalen Wahlkomitees iſt ,
kann ihm kein Vorwurf gemacht werden . Ebenſowenig kann

dem Amtmann Arnsperger einen Vorwurf gemacht werden , wenn

er die Verſammlung in Nieder⸗Oedersheim grüßen ließ . Den

Ausführungen Quenzers über die Unſittlichkeit der Inſerate
können wir nur zuſtimmen , ſchwierig iſt es allerdings , hier die

zichtigen Maßnahmen zu treffen und nicht etwa das Kind mit

dem Bade auszuſchütten . Was die ſoziale Fürſorge des
Miniſteriums anlangt , ſo iſt zu bemerken , daß ſowohl in der

Zentralinſtanz als auch in der äußeren Verwaltung die Bezirks⸗
ärzte beim Vollzug der Beſtimmungen der Fabrikinſpektion mit⸗

wirken . Geringfügige Bauherſtellungen werden nicht erſchwert
werden und es wird darauf auch Rückſicht genommen werden

bei der Schlußredaktion der Lande 39 dubrönung . Bei

Baudispenſen , wenn kleinere Objekte in Frage kommen , ſollen
möglichſt keine Sporteln erhoben werden oder nur die niedrigſte
Taxe . Die Arbeiterſchutzvorſchriften ſchienen nach der neuen

Verordnung von 1904 zu genügen ; vorläufig ſei in Ausſicht ge⸗
nommen , die Beſtimmungen unverändert in die neue Bauordnung
aufzunehmen .

Geh . Ober⸗Reg . ⸗Rat Weingärtner entgegnet auf die
Jeſtrigen Ausführungen des Abg . Breitner wegen eines Prozeſſes
der Gemeinde Philippsburg . Die Sparkaſſen ſollte man in

ihrer freien Entfaltung nicht ſtören ; erwünſcht würde es ſein , wenn
die Bezirksſparkaſſen in kleinen Gemeinden Annahme⸗ und Aus⸗

gahlungsſtellen errichten , wodurch das Sparen gefördert würde .

täniſterialrat Nieſer weiſt nach , daß es unrichtig iſt , wenn
der Abg . Schmidt ausführte , daß die badiſchen Gendarmen gegen⸗
über den preußiſchen ſchlechter geſtellt ſeien .

Abg . Dr . Bingz : Ueber den Fall Gaiſert ſpreche ich
Richt , weil dieſer noch nicht endgiltig erledigt zu ſein ſcheint , auch
Über zie politiſche Tätigkeit der Geiſtlichen ſpreche ich nicht , wir
werden bef einer anderen Gelegenheit das Wort hierzu ergreifen .
Auch will ich dem Abg . Eichhorn auf das große Gebiet der Sozial⸗
belitik nicht folgen ; es dürfte aber eine falſche Meinung des Abg .
Gichhorn ſein , daß die Städte eine verwerfliche Bodenſpekulation
treſhen . Wenn die Städte Land ankaufen , ſo geſchieht das nicht zu
Spekulationszwecken . Dann will ich nur dem widerſprechen , was
der Abg . Eichhorn ausgeführt hat über das Militärſtrafgeſetzbuch
und über die Verpflichtung , dem Rufe des oberſten Kriegsherrn zu
folgen . Das Militärſtrafgeſetzbuch iſt durchaus nicht ſo ſchlecht und

Hrutal , wie das der Abg . Eichhorn ausgeführt hat , es iſt vor allem

beſſer wie die Milikärſtrafgeſetzbeſtimmungen anderer Staaten , die

geiwiß nicht im Geruche der Rückſländigkeit ſtehen . Wenn der Abg .
Gichhorn meint , daß bei Angriffskriegen der Kaiſer allein zu ent⸗

ſcheiden hat , ſo iſt das ein Frrtum ; nach § 11 der Reichsberfaſſung
entſcheidet über den Krieg der geſamte Bundesrat ; das Geld zum
Kriegflühren bewillige aber die Volksvertretung . In der Volksver⸗
kretung liege durchaus nicht die größere Gewähr für die Aufrecht⸗

dens , wie das ſich 1870 gezeigt habe , wo die

chaften franzöftſchen Volksvettretung den
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gegenber den Angki
und polemiſiert gegen dieſen
Gäiſert will ich nicht eingehen
Stück , h ſolcher Weiſe e
lob man ſichauf der andere i die Schnüffelei ſeitens der

Regierung aufhält . Auch wäas der Abg . Eichhörn über die Zen⸗
trumsmoral geſagt hat , weiſe ich zurück. Bezüglich der Wahr⸗

ung da, eine age auf alleheit im allgemeinen , ſo iſt die Verpflie 7
wohl eine ausbeichende Ant⸗Fälle zu beantworten ; man

workt geben .

kann hier

Nach weiteren 68. Breitnet ( Zte . )
urid Kö ( ſoz . ] nir ſönlichen Bemerkung

Abg , Schmidt⸗Be ſcher fragt , ob er mit
dem größten Hetzer in Bretten ihn ( Schmidt ) gemeillt habe .

Abhg. Obkircher erwidert : Wenn ich darauf Antwort geben
r Präſidenk mir entgegenhalten , es ſei keine per⸗

: Daun bedauere ich den Schutz des Präſidenten
aben .

ächſte Sitzung morgen bdormittag 9 Uhr :
des Miniſteriums des Innern ( Spezialberatung ) .

Deutsehes Reich .
* Berlin , 16 . März . ( Der Bundesrai ) überwies

den Entwurf der Vorſchrift zur Abänderung der Bekannt⸗

machung vom 19 . Juli 1902 betreffend das Geſetz über die

Schlachtvieh⸗ und Fleiſchbeſchau , ferner die Nopelle betreffend
die Ausgabe von Reichskaſſenſcheinen den zuſtändigen Aus⸗

ſchüſſen . Der Bundesrat nahm außerdem eine Vorlage an

betreffend Ausprägung von Denkmünzen anläßlich der am

20 . September ſtattfindenden goldenen Hochzeitsfeier
des Großherzogs und der Großherzogin von

Baden .
— ( Diplomatiſche Perſonalien . ) Der durch

das Ableben des Geſandpten Pelldram freigewordene Poſten eines

Kaiferlichen Miniſterreſidenten in Caracas wurde dem der⸗

zeitigen Kaiſerlichen Miniſterreſidenten in Bogota ( Kolumbien ) ,
Geſandten Frhru . v. Seckendorff übertragen .

( Die Marokko⸗Konferenz . ) Zu dem öſterrei⸗
chiſchen Vermittlungsvorſchlag , der für einen der acht Handelshäfen
Maxokkos internationale Polizeiverlvaltung in Ausſicht nimmt , be⸗

ziveck , ſondern ein Mittel , um in die frantzöſiſch⸗ſpaniſche Organi⸗
ſatioft der marökkaniſchen Küſtenpolizei das intevnatſongle Glement
einzufügen , das gegen willkürliche Verſvertung dieſer Organiſation
zu monopolartigen Beſtrebungen ein hinreichendes Gegengeſwicht
bildet . Internationale Bürgſchaften für ſachgemäße Ausübung der
Polizei iſt eine grundſätzliche Forderung , von der wir nicht abſtehen
können . Ueber die Einzelheiten läßt ſich , bei beiderſeitigem Ent⸗
gegenkommen , des Näheren verhandeln und noch iſt es dafür nicht

Ausland .
* Oeſterreich⸗Ungarn . ( Der ungariſche Mi⸗

niſterrat ) löſte das leitende Komitee der koalierten Par⸗
teien des aufgelöſten Reichstages auf und verbot deſſen weitere

Tätigkeit , weil dieſes Komitee ſich Rechte angemaßt hätte , die

nür der Exekutivgewalt zuſtänden und weil das Komitee in

Beſchlüſſen , Erklärungen und Aufrufen zum offenen Widerſtande
gegen geſetzliche Verfügungen aufgereizt hätte . — Baron
Banffy erklärte in mehreren Blättern , die unerfüllbaren For⸗
derungen der Koſſuthpartei vethinderten zur Zeit jede
Entwirrung Bis zur Vereinigung aller auf dem Boden des

Ausgleichs von 1867 ſtehenden Pärteien , die erfolgen müſſe ,
könne auf keine Entwirrung gerechnet werden . Die neue Ver⸗

einigung müſſe auf der Grundlage der nationalen

Demokratie erfolgen und unbedingt auch das allge⸗
meine Waählrecht fordern .

Frankreich . ( Die Deputſerxrtenkammer ) nahm
geſtern die letzten Kapitel des Marinebudgets an .

— ( Gönäigin Ratälie . ) Im Gegenſatz zu ber geſtern ver⸗
breiteten Zeitungsnachricht wird mitgeteilt , daß niemals die

dabon geweſen if 1 igin
Nakalje gan Serbien

Jolanda und Salomea.
Roman von Erich Frieſen .

( Nachdruck berboten . )

( Fortſetzung . )

„Nichts , nichts , mein Kind ! Kümmere Dich nicht um mich !

Welchen Namen nannteſt Du ſoeben ? Salomea ? Sa — lo —

Laß nur , laß ! Ich fühle mich ganz wohl . Nur das Wiederſehen mit
Oikel Bernardo — es hat mich wirklich aufgeregt . . Du darfſt
nicht bergeſſen , mein Kind — ich bin ein alter Mann — ſchon über

ſechzig ! “
Und mit mattem Abwinten der zitternden Hand berläßt er

gebeugten Hauptes das Zimmer .
In merkwürdiger Unruhe bleibt Jolanda Zonmartino zurück .
Ihr iſt , als habe ſich ein Schleier auf ihre ſonnige Heiterkeit

Jegt , als ſet der Glantz ihrer Umgebung durch eine herab⸗
ſckwebende Wolke getrübt .

II .
Jigwiſchen eilt Salomeg Belloni mit beffügelten Schritten die

weite Halle des Palazgo Bonmartino entlang , aus deren ver⸗

chwiegenen Niſchen hohe Marmorbilder leuchten . . vorbei an
rumfumgernden , veichgalloniorten Dienern .. hinab die beppich⸗

Delegte breite Treppe auf die menſchenvolle Straße .
Es iſt zur Nachmittagsgeit — die Stunde der Spazierfahrt ,

da Gquipage auf Equipage langſam den Corſo Umberto entlang
Tollt , um an der Piagzge Venegia umzukehren und die Sache
wieder von vorne anzufangen .

Diamantenüberladene Renommtevioiletten prunken auf ;
feurige Augen blitzen ; erwarbungsvolle Geſichber unter rieſigen
Jederuhüten erſtrahlen Manch heilerer Gruß fliegt hinüber
und herüber , oft auch ein frohlaunſges Wort oder ein ber⸗
heifungsvolles Lächeln .

Dagwiſchen buntfarbiger Blumenxrauſch , von ſchwarzäugigen
Schönen in großen Körben zum Kauf angeboten , oder Vurchdringend
ſchreiende Fruchthändler mit ihrer erfriſchenden Ware .
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* Italien . ( Deputierten⸗Kammer . ) Bei der
Beratung der Vorlage betreffend Maßnahmen für die Eiſen⸗
bahnen erklärte der Schatzminiſter Lubzatti , man müſſe zu ,
frieden ſein , daß das Budget jetzt die Möglichkeit biete , alle für
die Regelung der Eiſenbahnfrage notwendigen Ausgaben leiſten
zu können . Die Einnahmen hätten bis Ende Februar einen
Ueberſchuß von 58 Millionen ergeben , und dieſer Ueberſchuß
würde am Schluß des Etatsjahres mindeſtens 60 Milllonen
betragen .

Großbritannien . ( Die unterdrückung dez
Soköto⸗Aufſtandes ) wird amtlich boſtätigt . Der M ahdi
bon Sokosko follggekötet worden ſein .

* Ruüßland . ( Der Zar ) empfing geſtern den deukſchen
Militärbevollmächtigten v. Jakobi in Audienz .

— Annäherung an Japan . ) Die Petersb . Tel⸗
Ag. keilt mit , daß das geſtern von dem Londoner „ Daily Tele⸗
graph “ veröffentlichte Telegnamm aus Tokio , in dem mit⸗
geteilt wurde , daß ſich infolge des Wunſches des Zaren die
freundſchaftlichen Bande zwiſchen Rußlandeund Japan
enger zu knüpfen , eine unter der Führung eines Großfürſten
ſtehende Kommiſſion , beſtehend aus Genertlen , Admirälen und
anderen Würdenträgern nach Japan begeben werde , ungenau
iſt und wahrſcheinlich durch Gerüchte über eine von Rußland
getroffene Entſchließung , demnächſt ſeine Vertretung in Tokſo
in eine Botſchaft umzuwandeln , veranlaßt worden iſt .

* Serbien . ( Die Skupſchtina ) nahm den Vor⸗

ſchlag der Regierung an , die Seſſion bis zum 22 . April zu
berkaägen ,

* Japan , ( Das Abgeordnetenhaus ) hat nach leb⸗
hafter Debalte die Eiſenbahnverſtaatlſchung mit 243
gegen 109 Stimmen unberändert angenommen . Man er⸗
ſwärtet , daß auch die Vorlage über Verſtaatlichung der Bahntinie
bon Söul nach Fuſan guf Koregn angenommen wird . Die Koſten
der Bahnperſtaatlichung in Japan ſelbſt werden auf etwa 15 Mill .
Hen geſchätzt . Der Finanzminiſter ſprach die Zuverſicht aus , daß
der Ankauf der Bahnen ohne Störung des Geldmarktes ſich in
5 Jahren werde durchführen laſſen .

Badiſche Politik .
Ch . Karlsruhe , 16 . März . ( Badiſcher Land⸗

tag . ) In ſechs Tagen wurde nach der bibliſchen Sage die Welt
geſchaffen , das ganze Univerſum : die Zweite Kammer des badi⸗

ſchen Landtages brauchte die gleiche Zeit um nur die all⸗

gemeine Debatte über das Budget des Miniſteriums des Innern
zu Ende zu führen . Intereſſante Momente hatte ſie ja mancher⸗
lei ; ein hervorſtechendſter war ſicher das Rededuell Fehrenbach⸗
Schenkel , das bis zur völligen Abfuhr eines der beiden Gegner
bei der Interpellation Obkircher ausgefochten werden ſoll . Mit

Lorbeeren bedeckt iſt der Abg . Fehrenbach aus dem erſten Gang
ſicherlich nicht heimgezogen ; ſeiner Partei hartren aber auch bei

der Interpellation noch gewaltige Niederlagen . Aus der heutigen
Sitzung der Zweiten Kammer verpient beſondere Erwähnung der

Zuſammenſtoß zwiſchen den Abgg . Obkircher und Schmidt⸗
Btetten . In wirkungspvoller Weiſe hielt dieſem Abg . Ob⸗
kircher ( natl . ) deſſen Großſprechereien im letzten Waßllampe
vot , in welchem ſich Schmidt rühmt , in wenigen Wochen mehr
geleiſtet zu haben als andere Abgeordnete in vielen Jahken .

Echt kömſſches Leben boll Schick , Frohſtnn und Gragte .
Die bleiche , ärmlich gekleidete Frauengeſtalt , die ſich nühſam

durch die ſich ſtauenden Menſchenmengen die ſterttliche Häuſerteihe
enklang drängt , paßt ſehr wenig in dies vornehme Bild heitern
Lebensgenuſſes .

Die ſtolzen Lippen feſt aufeinander gepreßt , ſchreitet ſie in
ſich berſunken weiter und weiter . Abſpeiſend blitzten die dunklen

Außen unter den zuſammengezogenen Brauen , ſobald einer der
borbeiſchlendernden eleganten Müßiggänger einen dreiſten Blick
oder gar ein zudringliches Wortk wagt .

Allmäßlich verliert ſich derTrubel von Eguipagen , Automobilen
und Menſchengewühl .

Salomea nähert ſich der Piagza del Popolo mit f
habenen Architektonfk und ſeinem zwiſchen vier waſſerſpeienden
Löwen hochaufragenden , Jahrtauſende alten Obelisk . .

Und jetzt hinaus zur Porta del Popolo .
Wie mit einem Schlage das Bild verändert .

An Stelle der vornechmen Palaggi beängſtigend hohe Miets⸗
kaſernen , aus deren oft halbzerbrochenen Fenſtern defekte Wäſche
herausbaumelt . Vor den Türen berumßockende , unordentlich ge⸗
kleidete Frauen und zerlumpie Kinder . Und übetall jener undefi⸗
nierbare die Naſe kitzelnde Gsruch voll berbranntem Oek , altem

Fiſch und Mefnſchenſchweiß . 5
Naoch nie borher embfänd Satomeck ſs bitber twie heuts die kiefe

Kluft zwiſchen Reich und Arin ,

O, wie brenmend ſie darnach berkangt , zu jenen „Gkücklichen “
zi gehören , die den ganzen Täg über nichts zu tun häben , als
üder ihr Vergnügen nachzudenfken ; die eſſen können , was ihnen
beltebt , und wenn es eift blantes Goldſtuck koſtet ; die einßer⸗

ſtolzieren in Samt und Seide und ihre Kinder kleiden in weiße
Spitzenröckchen mit fliegenden Alſasbhändern und hohen Schnür⸗
ſtiefelchen .

Ihre Kinder ! ,

Eiffſt berkümmern Werden im

Hier bleiben Salomeas Gedanken hängen . Daß jhre Kinder

dettben , daß die füßen unſchuld Geſchsoſchen flichts von den

ie wie ;die Mutter

brüfalen Kämpf ums Daſein — das

ſchmerzt ſie am tiofſten .
Wor einem der Häuſer , das ſich durch nichts bon ſeinen Nach⸗

barn untoerſcheidet , macht ſie Halt . Mißmulig erklimmt ſie die
ſchmale , halbdunkle Treppe — ein Stockwerk „ „ zweie . . dref ,
bier , füff 3

Endlich oben . Sie zieht die Glocke .
Ein halbwüchſiges , ſchlechtgekämmtes Mädchen öffnet .
Salfomea kritt ein in ihr dürftiges Hefm .
„ Iſt mein Mäann ſchon aus dem Atkelier nach Hantſe gekommen ,

Ninellg ?“
„ Nein , Signotd . Aber Rinaldo und Angeling zanken ſich und

Mariettct weink , Ich wußt gar nicht mehr , was mit den Kindern

amfangen . “
Saloinen unterdrückt einen Seufger . Raſch legt ſie kel

und Hut ab und geht in das kleine Wohngzimmer , aus dem leb⸗

haftes Geſchrei ertönt .
„ Mama ! Liebe , gute . ſüße Mama ! “
Zwei Kinder im Alter von fünf und bier Jahren , ein Knabe

und ein Mädchen , ſpringen bom Boden empor und hängen ſich
unter Lachen und Jubeln an die Mutter .
Urnd auch die kleine , kaum einjährige Marietta ſtreckt bom

Belichtenn her berlangend die Aebmchen aus . 5
Wie Sonnenſchein ſeuchtet es in Salonteas berhärmten Zügen

auf — hell und klar , glsich dem ſoeben durch das niedrige Fenſter

hereinlugenden Sonnenſtrahl .
Feſt drückt ſie ſhre Kinder an ſich . 85
Ach, nicht mehr füßlt ſie ſich ärm und bedauernsvert , Sie

beſitzt in ihren Kindern einen Schatz , den ihr niemand zauden

kann — nein , niéemand .

In dieſem Augenblick iſt Salomeg ſchön — bon jener edlen ,

ethabenen Schönßeſt , wie ſie nur kiefes Seelemkeben , ein vor⸗
nehmer Geiſt und Ueberfülle an Gemüt und ſelbftloſeſter Liebs

zu verleihen vermag .
Mit vor Glück gerödeten Wangen naimmt ſie Klein⸗Marietick

aus dem Bettehen , ſchlinggt ein dickes Wollhuch um die ſtrammem
Gliederchen und ſetzt ſich mit dem Kinde auf dem Arm ans Fenſter⸗

—
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ch mehr geleiſtet zu haben , wäre die zutreffendere Wendung

eſen , gegen die wohl niemand etwas eingewendet hätte . Die

Niceanung des Abg . Schmidt⸗Bretten (k. . ) konnte die

Vorwürfe Obkirchers in keinerlei Weiſe entkräften : das Gegen⸗

ſeil ſchien uns ſogar der Fall zu ſein . In ſtarkem Irrtum

befand ſich der Bündler , wenn er meinte , den Demagogenton auch

ins Rondell hineintragen zu dürfen ; auf dieſen Irrtum machte

ihn der Präſident durch eine Rüge aufmerkſam . Das zu Tode

gehetzte Polizeiſyſtem Schäfer ließ der Abg. Pfeiffle ( Soz . )

nochmals auferſtehen , um ihm auch ſeinerſeits eine Tracht
Prügel zu verſezen : dann berſchied es . Allein den Geiſt des

Polizeidirektors Schäfer glaubte der ſozialdemokratiſche Redner
in Heidelberg wiederzufinden , weil auch dort die Revolutions⸗

verſammlung vom 21 . Januar aufgelöſt worden war . Dann

ſat ſich Herr Pfeiffle als Philiſter von der ſchlimmſten Sorte

guf , und nahm ſogar an den Gänſemärſchen der Studenten aufs

Rathaus Anſtoß . Und was er ſonſt noch ſagte , war nicht

minder herzlich unbedeutend . Die unſittlichen Inſerate und die

Schmutzliteratur geißelte in ſcharfen und treffenden Worten der

Abg. Quenzer ( natl . ) , der aber andererſeits warnte vor einem
engherzigen Vorgehen wie es mit der lex Heintze beabſichtigt
war . Die Zentrumsmoral nahm ſich der Abg . Eichhorn

( Soz . ) vor , wodurch er den Zorn des Abg . Fehrenbach (Ztr. )
erregte , der mit der Sozialdemokratie ſcharf ins Gericht ging .
Einzelwünſche brachten vor die Abgg . Reiff ( konſ . ) , Leiſer

(nafl . ) und Breitner ( 3tr . ) ; auf die Angriffe Fehrenbachs
antwortete der Abg . Kolb ( Soz . ) , worauf nach perſönlichen

Bemerkungen der Abgg . Schmidt und Obkircher die General⸗

debatte über das Miniſterium des Innern abgeſchloſſen wurde .

Die Spezialdiskuſſion wird morgen anheben .

. e, Karlsruhe , 16. März . ( Die Schulkommiſſion

der II . Kammer ) beſchloß in ihrer heutigen Nachmittagsſitzung
die Bezahlung der vertragsmäßig angeſtellten In duſtrieleh⸗
rerinnen pro Unterrichtsſtunde von 20 auf 30 Mark zu er⸗

höhen , ſofern der Unterricht das ganze Jahr erteilt wird , und von
2 auf 20 Mark , ſofern er nur während der Sommermonate erteilt

wird . Bezüglich der etatmäßig angeſtellten Induſtrielehrerinnen

wird das Anfangsgehalt auf 1300 . , das Höchſtgehalt auf 1700 M.

ffeſtgeſetzt , hierzu der Wohnungsgeldzuſchuß von 7/10 des in Ab⸗

teilung G. des Gehaltstarifs vorgeſehenen , in Höhe von 420 M.

Die Zulagefriſten werden nach den Beſtimmungen der Regierungs⸗
borlage angenommen . Bei 8 52, in welchem die Beitragsleiſtung
der Gemeinden geregelt wird , twird beſchloſſen , an den bisherigen

Beſtimmungen feſtzuhalten , d. h. alſo die von der Regierung ge⸗
forderte höhere Beitragsleiſtung der Gemeinde abzulehnen . Die

übrigen Paragraphen wurden debattelos angenommen .
* Karlsruhe , 17. März . ( Jn einer ſtark beſuchten

Verſammlung der Block⸗Parteien ) ſprach Notav

Goetz⸗Weißenburg , Vorſitzender der lüberalen Landespartei in

Glſaß⸗Lothringen , über die politiſche Lage und den Libeva⸗
läsmus in den Reichslanden . Der Radner erklärte , die

liberale Landespartei in den Reichslanden unterſtütze alle Beſtre⸗
bungen , die auf einen Zuſammenſchluß aller liberalen Gruppen hin⸗

zielten , auf Grund feſter Richtlinſen . Wenn auch ein programm⸗
matiſches Zuſammengehen mit der Sozialdemokratie ausgeſchloſſen
ſef, ſo ſei doch ein taktiſches Zuſammengehen notwendig . Die Frage
eines Zuſammengehens mit den ſog . Ordnungsparteien gegen die

Sogialdemokratie ſei abgetan , trotz der Verurteilung durch den

Reichskanzler und Herrn Baſſermann . ( Stürmiſcher Beifall . )
Wgeordneter Binz hoffte , daß auch bei den Reichsbagswahlen mit
der Sozialdemokratie eine praßtiſche Wahltaktük den Sieg hekbei⸗

führe . Er wünſche gemeinſame Arbeit mit den Reichslanden. —

Freiherr von Röder befürwortete den Kampf nach zwei Fronien ,

der von den nachfolgenden Rednern energiſch bekämͤft würde. —

Abg. Heimburger betonte die Notwendigkeit , die liberalen
Grundſätze wieder zur Geltung zu bringen . Vor allem dürfe mam
ſich nicht mehr an liberaler Geſinnung und Taken bom Zentrum
übertrumpfen laſſen . — Profeſſor Hausra 10 (hationaſſozial)
hoffte , daß mit dem 28. Oktober die Zweifrontentheorſe für immen

begraben ſej . — Abg. Kolb ( Soz . ) iſt von den A usflihrungen des

Refereten ſympathiſch berührt . Wolle in Baden der Liberalismus
wefter beſtehen , müſſe er Taten zeigen und ſich bom Zentrum nichb

den Vorrang ablaufen laſſen . In Deutſchland werz der Libera⸗
lismus ſolange nichts zuſtande bringen , ſolange er in ſeiner Wirk⸗
ſchaftspolſtik nicht einlenke . — Zum Schluß feierte nach dem Vericht
der „Frkft . Zig . “ der Vorſitzende Stadtrat Friedrich Weill das
Andenken Eugen Richters , zu deſſen Ehrung die Anweſenden allf⸗

ſtanden.

ANus Stadt und L and .
* Maunheim , 17. März .

Vom Hofe . Donnerstag nachmittag gegen 2 Uhr traf der
Fürſt zu Hohenlohe⸗Langenburg , Kaiſerlicher Statthalter in Elſaß⸗

Lothringen , aus Straßburg in Karlsruhe ein und ſtieg im Großh.
Schloſſe ab . Der Fürſt nahm an der Frühſtückstafel der höchſten
Herrſchaften teil und verweilte dann bis gegen 4 Uhr bei denſelben .
Hierauf machte der Fürſt Beſuche bei den Mitgliedern der Großh.
Familie und kehrte 4 Uhr 40 Minuten nach Straßburg zurück .

„ Die Bismarck⸗Gedüchtnisfeier auf dem „ Sand “ findet , wie

alljährlich , auch in dieſem Jahre ſtatt , und zwar am Sonntag , den

. April . Für den Vorabend iſt ein Bankett mit muſtkaliſch⸗dekla⸗
matoriſchen uſw . ⸗ Vorträgen in Ausſicht genommen . Das Feſt⸗

eſſen am Sonntag nachmittag iſt auf 1 Uhr feſtgeſetzt. Nach den

Vorbepeitungen des Feſtkomitees zu ſchließen , dürfte auf eine rege

Bebeiligung an dieſem Feſte zu vechnen ſein , das nach bekannter
Weiſe einen frühlichen Verlauf nehmen dürfte . Anmeldungen für
das Feſteſſen und Bankett bezw . Nachtquartier ſind ſpäteſtens bie
Fbeitag , den 30. März , an Herrn F. A. Maler „ Kurhaus Sand

zu richtben .

don weſchem aus man eine weite Ausſichk genießt auf

die benachzarten Dächer und Schornſteine . Die beiden

größeren Kinder , der ſchwarzlockige Rinaldo und die goldblonde
Angelina , ſchmiegen ſich an die Knie der Mutter , mit großen , glän⸗

zenden Augen an ihrem Munde hängend .
Und Salomea erzählt herrliche Märchen — von dem armen

Lazgarone , der auf den Straßen bektelte und eigentlich ein vor⸗
nehmer Graf war von der ſchönen Prinzeſſin , die in einen
Stern am blauen Himmel verwandelt wurde . bvon dem kleinen

Arturo , der ſo viel aß , daß er ſchließlich platzte . . . von —

„ Mama ! “ fällt plötzlich Angelina erregt ein — „ warum haben

wir nie ſo viel zu eſſen , daß wir platzen ? Ich bin manchmal

kaum ſatt ! “
9 warum ſind⸗ wir nicht

und fahren im großen Wagen ſbazieren ?“
den Augen Ae Kinder haben ſeine Sachen ,

haben nichts . “ 5
Wie eine finſtere Wolke legt es ſich auf Salomeas Stirn . Ein

Veben durchzuckt ihre ſtolzen Züge .

Gift dieſe tiefe Bewegung nus der Tatſache , daß ſie arm

ſind, gleich all ihren Nachbarn ?
Nicht alle Menſchen können reich ſein , Rinaldo, “ lautet die

reich und tragen ſchöne Kleider
fügt Rinaldo mit blitzen⸗

und ſhir

eigentianlich gepreßte Enigegnung .

5 (Fortſetzung folgt . )

*Direkter Wagen Baſel⸗Bliſſingen im Nachtzuge . Man beab⸗

en 10 . 20 morgens .
* 8 Baſel⸗Jevenaar⸗

welchen man bis rhauſen benutzen kann . Es gibt dann im

Anſchluß an die Tagesdampfep , welche 10 . 30 morgens aus Vlif⸗
ſingen abfahven , durchgehende Wagen ab Wien N. . B. Berlin
Potsd . Bhf . Hamburg und Baſel .

* Programm der ſonntägigen Parademuſik . 1. Ouverture „ Das
Glöckchen des Epemiten “ von Maillert . 2. Eſtudiantina⸗Walzer von

Waldteufel . 8. Große Fantaſie aus „ Rheingold “ von Wagner .
4. „ Unter donnerndem Salut “ , Marſch bon Heinrich Steinbeck .

Der Liberale Arbeiter⸗Verein Maunheim hält heute Samstag
abend halb 9 Uhr im oberen Lokale Eingang bom Hofe rechts
eine Tueppe ) der Bierbrauerei zum Eichbaum , P 5, 9, ſeine
ondemtliche Hauptverſammlung ab . Der Wichtigkeit
der Tagesordnung wegen iſt pünktliches Erſcheinen dringend
wünſchenswert .

Mannheimer Altertumsverein . Wir machen darauf auf⸗
merkſam , daß die Feſtſitzung , welche anläßlich der 300jährigen
Wiederkehr der Grundſteinlegung zur Feſtung Mannheim heute
abend im oberen Saale des Ballhauſes ſtattfindet ( mit Vortrag
des Herrn Profeſſor Dr . Walter über die Gründung Mannheims )
pünktlich um halb 8 Uhr beginnt . Zum Vortrag hat jedermann
fveien Zutritt .

* Die hieſige Ortsgruppe der Deutſchen Geſellſchaft zur Be⸗

kämpfung der Geſchlechtskrankheiten hält ihre durch die Statuten

vorgeſchriebene citgliederverſammlung unter dem

Vorſitz des Herrn Reichstagsabgeordneten Baſſermann am

mächſten Montag , den 19 . d. Mts . ) abends 9 Uhr , im Hotel National
ab . Die Tagesordnung enthält neben dem Jahres⸗ und Kaſſen⸗
bericht einen Antrag auf Statutenänderung , ſowie die notwendig
werdenden Neuwahlen . Es iſt deshalb ein zahlreiches Erſcheinen
der Mitglieder dringend erwünſcht .

Die Tarifreform in Baden . Der Vortrag des Herrn Redak⸗

teur Chriſtmann über die Tarifreform , welchen dieſer am ver⸗

gangenen Sonntag auf dem Parteitag der jungliberalen Vereine

Badens in Pforzheim unter außerordentlich ſtarkem Beifall der

Verſammlung hielt , iſt in der Dr . H. Haas ' ſchen Buchdruckerei ,

Mannheim im Druck erſchienen und durch die hieſigen Buchhand⸗

lungen zum Preiſe von 30 Pfg . zu beziehen .
* In dem Enteignungsprozeſſe der Stadtgemeinde gegen die

Beſitzer des Geländes , auf welchem das Neckarauer Pumpwerk erbaut

wurde , fand geſtern gerichtliche Inaugenſcheinnahme durch das Ober⸗

kandesgericht Karlsruhe und die Gutachter ſtatt . Der Prozeß ſchwebt

zur Zeit in der Berufungsinſtanz .
* In dem Enteignungsprozeſſe der Stadtgemeinde gegen die

Eigentümer auf der Oppauer Juſel fand geſtern Hauptberhandlung
vor der Zibilkammer I11 des hieſigen Landgerichts ſtatt . Der Zu⸗

hörerraum war von Intereſſenten dicht gefüllt . Die Stadtgemeinde
wird durch zwei Rechtsanwälte , die beklagte Partei — zu ihr ge⸗
hören außer den Eigentümern aus Oppau die Firma Stachelhaus
und Buchloh , Backſteinfabrikant Müller⸗Sandhofen und der Inhaber
der Inſelwirtſchaft , Dehus — durch ſechs Rechtsanwälte vertreten .

Bekanntlich dreht ſich die Klage um die Feſtſtellung des Wertes des

Geländes . Die Eigentümer verlangen die Bewertung des Geländes
als Induſtriegelände , alſo zu einem höheren Preiſe als landwirt⸗

ſchaftliches Gelände , die Stadtgemeinde will nur ſoviel bezahlen ,
als das Gelände am „ Stichtage “ — im Jahre 1901 — tapiert war .

Die Stadt bot je nach der Beſchaffenheit des Geländes 60 , 87 , 27

und 15 Pfg . bro Quadratmeter , die Eigentümer verlangen einen

einheitlichen Preis von M. . 50 . Die vom Gerichte gewählte Gut⸗

achter⸗Kommiſſion kommt in ihren eingehenden ſchriftlichen Dar⸗

legungen zu dem Schluſſe , daß das Gelände als landwirtſchafkliches
Gelände zu bewerten ſei , aber etwas höher , weil es früher oder

ſpäter zu induſtriellen Anlagen verwendet werden könne . Als Preis

hat ſie 90 , 75 und 65 Pfg . pro Quadratmeter vorgeſchlagen . Der

Antrag geht in erſter Linie auf Erhebung eines anderen Gutachtens
oder Zurückgabe des vorliegenden an die Kommiſſion zur nochmaligen

Prüfung der beanſtandeten Punkte .
* Schlimme Folgen hatte das fahrläſſige Laden eines Wagens

der Güterbeſtätterei Joſ . Reichevt Söhne . Es befanden ſich auf
demſellben 10 hochgekantele . 45 Meter hohe Lattenkiſten ( von

d
den

Fuhrleuten Harape genannt ) mit Hohlglas und 80 Kübel für Salz ,
Decken uſtw . Eine Frau Amrhein ſah am 29. Jauuar ds . Is . die

unbefeſtigten Gegenſtände auf dem durch die Schwetzinger Straße

fahrenden Wagen herüber und hinüberkollern und als ſie aum einen

Gedanken über dieſe Nachläſſigkeit gefaßt hatih , gabs einen Krach
und Schreie . 7 der 2 Zentner ſchweres Kiſten waren herunter⸗

geflogen und hatten drei auf dem Gehweg ſpielende
Kimder begraben . Es waren der 8 Jahre alte Georg
Grundel und die 8 bezw . 5 Jahre alten Gebrüder Otto und Karl

Hardt . Alle drei hatten ſchwere Verletzungen erxhalten , die

eine wochenlange Heilung im Krankenhauſe erforderten . In Rück⸗

ſicht darauf , daß der betreffende Fuhrmann , Hch. Harr , noch eine

Zibilklage zu gewärligen hat , verurteilte ihn das Gericht zu der

minimalen Geldſtrafe von 30 Mark .
* Aus Ludwigshafen . Heute früh iſt in der Kunſtwollfabrit

von Kuhn u. Adel der verheiratete Werkmeiſter Winſtel der

Transmiſſion zu nahe gekommen . Der Unglückliche wurde för m⸗

lich in Stücke zerriſſen .

Sport .
Die Maunheimer Fußballgeſellſchaft 1896 veranſtaltet auf

ihrem Sportplatze — bei den Brauereien — morgen Sonntag , 18.

Märtz wiederum zwei intereſſante Wettſpiele ; es ſpielt um 2 Uhr
die 1. Mannſchaft der Fußball⸗Geſellſchaft Seckenheim gegen die
8. Mannſchaft der 1898er ; letztere ſteht bekanntlich in der 3. Klaſſe
der diesjährigen Meiſberſchafts⸗Spiele im Nordkreis des Verbandes

ſüdd . Fußballvereine an erſter Stelle und wird demnächſt mit dem

Sieger des Südkreiſes im Schlußſpiel um den hierfür ausgeſetzten
Verbands⸗Pokal kämpfen . Nach Schluß dieſes Spieles begimnt um
ca. 3½ Uhr die erſte Mannſchaft der 1896er ihr Wettſpiel gegen
den Gießener . ⸗Kl. 1900 .

Theater , Kunſt ung Wiſſenſchaft .
Großh . Bad . Hof⸗ und Nationaltheater in Mannheim . ( Spiel⸗

plan . ) Sonmtag , 18 . März ( ) : „ Manon “ . — Monkag , 19 . ( ) :

Neu einſtudiert : „ Nora “ . — Dienstag , 20 . : Volfsvorſtellung :

„ Figaros Hochzeit “ . — Mittwoch , 21. , keine Vorſtellung . — Don⸗
nerstag , 22 . ( ) : „ Egmont “ . — Freitag , 23 . ( ) : „ Der Barbier
von Bagdad “ . „ Lauretta “ ( Ballett ) — Samstag , 24. , (Abonn.
ſusp . ) : „ Lumpazi⸗Vagabundus “ . — Sonntag , 25 . ( ) : „ Triſtan “ .

Neues Theater . ( Spielplan . ) Sonntag , 18 . März : „ Der Weg
zur Hölle “ . — Mittwoch , 21 . : „ Das ſüße Mädel “ . — Sonntag , 25 . :

Zum erſten Male : „Die luſtigen Ehemänner “
Vom Theater . Hebbel ' s Nibelungenkrilogie ſoll nunmehr

noch in dieſer Spielzeit , und zwar nachdem der Goelhezyelus ,
abſolbiert ſein wird , in Szene gehen . Im Neuen Theater im Roſen⸗

garten wird am 8. April „ Es lebe das Leben “ mit Frl . Wit tels
als „ Beabe “ gegeben . „ Stella “ und „ Die Geſchtpiſtor“, ſcheinen ,

avohl aus Beſetzungsſchwierigkeiten , nunmehr definitiv aus dem

Goethezyklus ausgeſchieden zu ſein . Am 5. April geht die Sperette
„ Der Sberſteiger “ erſtmals über die Bretler des neuen Thenters⸗
Die Oper „ Barfüßele “ ſoll am 6. Mai ihre Erſtaufführung im
Hoftheater erleben .

Ausſtellung der Stadtprivilegien in der Oeffentlichen Bibliothe :
im Großh . Schloſſe . Bei der mit heute beginnenden Jubiläumszeit
unſerer Stadt dürfte der Hinweis darauf willkommen ſein , daß die
Drucke der Privilegien der Stadt Mannheim ausder dem
18. Jah 1 dem ſog . Kunſtſchrank des Blſche

ſtändig au Unter ihnen befindet ſich der erſte

heimer Druck der Stadtprivilegien vom Jahre 1608 .
Das Rosgartenmuſeum in Konſtauz erhielt von der Familie

des verſtorbenen Kgl . Muſikdirektors Handloſer anläßlich ihres
Wegzuges von Konſtanz 2 Taktſtöcke , 18 ſilberne Pokale , 20 Medail⸗
len und 2 Uhren , alles Auszeichnungen , die der Verſtorbene auf
ſeinen Kunſtreiſen erhalten hat . ö

Viertes Kaimkouzert .

Wer über die bedeutenden Dirigenteufähigkeiten des jetzigen
Leiters der Kaimkonzerte , Herrn Georg Schneevoigt , zu An⸗

fang dieſer Saiſon etſwa noch Zweifel hegte , dem konnte der Verlauf
der vier Konzerte , die künſtleriſche Durchführung der intereſſanten ,
mit feinem Geſchmacke zuſammengeſtellten Programme beweiſen ,
daß an der Spitze des Kaimorcheſters zurzeit ein Muſiker von

warmem Empfinden , echtem Temperament und ſtarkem Können ſteht ,
der berufen iſt , die Traditionen des Kaimorcheſters hoch zu halten
und dasſelbe zu weiteren Siegen zu führen . Mit ſouveräner Gewalt

beherrſcht Herr Schneevoigt die Partitur und verſteht es vor⸗

trefflich , ſeine liebevolle Begeiſterung und ſeine Intentionen dem

Orcheſter zu übermitteln . Der warme Beifall des geſtern weit zahl⸗
reicher erſchienenen Auditoriums bewies , wie ſehr die Leiſtungen
Schneevoigts und ſeines Orcheſters nunmehr gewürdigt werden .
Nachdem die letzten Töne von Beethovens genialer C⸗moll⸗Sym⸗
phonie verklungen waren , rief man den Dixrigenten immer und
immer wieder .

Eröffnet wurde der Abend mit Anton Bruckners vie r⸗
ter Symphonie in Es⸗dur . Das Werk wurde anläßlich
des Konzerts zugunſten der Rich . Wagner⸗Stipendienſtiftung von
unſerem Hoftheaterorcheſter unter Ferd . Loewe ' s Leitung in

bortrefflicher Weiſe geboten . Die vierte Symphonie nennt Bruckner
die romantiſche . Die Romantik , die er meint , iſt die des Waldes .
Bekannt iſt neben Bruckners tiefer Religioſität ſeine herzliche ,
naive Freude an der Natur , eine Eigenſchaft , die er mit Beethoben ,
Wagner und anderen Komponiſten teilt . Der Wald ſtimmt den

Tondichter ernſt und religiös , und ein ſolch feierlich erhabener
Grundton durchzieht die ganze Symphonie . Gleich das erſte Thema
des Einleitungsſatzes , in welchem unter ſanftem Tremolo der

Streichinſtrumente das Horn einſetzt , erweckt andachtvolle Stim⸗

mung , die im Verlaufe des friſch dahinfließenden erſten Satzes bald
der frohen Erwartung und dem lebhaften Entzücken über die Schön⸗
heit der Schöpfung weicht .

Ernſt und klagend iſt die Stimmung des zweiten Satzes , des
C⸗- moll⸗Andante , aus welchem es abwechſelnd wie Trauermarſch und

Choralgeſang klingt . Erſt gegen Schluß des Satzes bringt das
Thema der Flöte , gleichſam eine Vogelſtimme imitierend , die
Freude an der Natur wieder zu beredtem Ausdruck , und in kühner
Modulation vollzieht ſich ein gewaltiger Aufſchwung der Stimmung .

Im Scherzo führen uns die Fanfaren der Hörner in den
Wald zurück .
ebenſo ausgiebiger , aber auch farbenprächtiger , lebendiger Weſſe
verwendet als in dieſem Satze . Das Trio hat Bruckner ſelbſt mitz

„ Tanzweiſe während der Mahlzeit zur Jagd “ überſchrieben . Es

iſt ein harmlos⸗idhlliſches Tänzehen , das ſich hier entwickelt .
Das Finale iſt einer der Sätze Bruckners , die ihm den Vor⸗

wurf maßloſer Breite und Mangels an Einheitlichkeit eintrugen .
Dasſelbe wurde erſt zwei Jahre ſpäter komponiert als die übrigen
Teile . In der Fantaſie des Komponiſten wechſeln hier Bilder aus
der Natur mit myſtiſchen Erſcheinungen . Bei aller Anerkennung
der kontrapunktiſchen Kunſt in der Verarbeitung der Motive , die ſich
hier zeigt , müſſen wir doch dem Urteil eines Wiener Kritikers der

In keinem anderen Werke ſind die Jagdmolive in

erſten Aufführung zuſtimmen , der dieſes Finale „ mehr als leiden⸗

ſchaftliche , freie Improbiſation auf dem Orcheſter , denn als themg⸗
tiſch geſchloſſenen , ſymphoniſchen Satz “ auffaßt . Die ganze Sym⸗
phonie erfuhr eine höchſt lobenswerte Wiedergabe . Sehr ſtimmungs⸗
voll kamen die idylliſchen Stellen des erſten Satzes zur Geltung ;
prächlig die Tuttiſätze , und die wirkungsvollen Steigerungem Treff⸗
lich wurde auch der Stimmungsgehalt des Andante erſchöpft . Das
Scherzo wurde in friſchem Zuge interpretiert und die großzügige
Erfaſſung und Darbietung des Finale ließ die nicht ſwegzuleugnen⸗
den Längen bergeſſen . Einige Mißgeſchicke in den hochgelegenen
Partieen der Hörner und Trompeten ändern nichts an dem durch⸗
aus günſtigen Geſamteindruck .

Nach Bruckner erhielt der größte Meiſter der modernen In⸗
ſtrumentalmuſik , Beethobven , in ſeiner gewaltigen CE⸗moll⸗

Symphonie das Schlußwort . Dieſes großartige Werk , welches
bekanntlich das heldenhafte Ringen des Menſchen mit dem Schick⸗
ſal und ſeinen endlichen Sieg in ergreifender Weiſe ſchildert , wird
in der Kraft ſeiner Charakteriſtik , in der Tiefe ſeiner Gedanken und
der techniſchen Meiſterſchaft der Form ein Muſter ihrer Gattung
für alle Zeiten bleiben . Die erſten Arbeiten an der CE⸗moll Sym⸗
phonie reichen in die Jahre 1800 und 1801 zurück , in jene Zeit , in

welcher Beethoben tieferſchüttert durch die Wahrnehmung , daß er
auf dem Wege ſei , ſeinen edelſten Sinn , das Gehör zu verlieren ,
wie er ſelbſt ſchreibt , „ im Streit mit Natur und Schöpfer “ lag .
Erſt 1808 wurde die Symphonie in ihrer jetzigen Faſſung vollendek
und unter des Meiſters eigener Leitung aufgeführt . Der erſte Satz ,
deſſen aus vier Noten beſtehendes Hauptmotiv , wie Beethoven in

ſeinen Geſprächen mit Rhindler angibt , das Schickſalspochen dar⸗

ſtellt , iſt auch in rein kunſttechniſcher Hinſicht ein unübertroffenes

Meiſterſtück . Das variationsmäßig gehaltene Andante zeigt uns
die trotz aller Mißgunſt des Schickſals vertrauensvoll und hoffnung⸗

erfüllt weiterſtrebende Seele . Der dritte Satz , zeigt im Gazenſaß

zu den übrigen Shmphonien einen vorwiegend ernſten Charakter ,

Auch der Mititelſatz mit ſeinem fugenartigen Teil iſt von dem

echten Humor noch weit entfernt . Erſt mit dem Finale dringt ein

heller Lichtſchein ſtrahlend durch . So ringt ſich der Menſch aus

dem Banne des Schickſals zu katkräftigem Schaffen und Wirken

In der plaſtiſchen und feingegliederten Interpretationempor .
traten die treffliche Direktionskunſt des Herrn Schneevoigt und die
vorzügliche Schukung ſeines Orcheſters nochmals glänzend zutage .
Das Hauptmotiv wurde im Sinne des Komponiſten anfangs etwas

breiter genommen . Im As⸗dur Andante war die von Bratſchen
und Cellis im Einklange intonierte Kantilene über dem Pigzikato⸗

baſſe von hoher Klangſchönheit und die Einheitlichkeit und Prägzifion
der Phraſierung und Nuancierung eine ſehr lobenswerte . Das

Finale wurde mit hinreißendem Schwunge wiedergegeben und glich

einem förmlichen Triumphmarſche . So konnte es nicht fehlen , daß

Beethobens populärſte Symphonie nach jedem Satze ſpontane , zum

Schluſſe ſogar enthuſtaſtiſche Beifallsbezeugungen erweckte . Elk.

Hroßh . Bad . Hof⸗ und Nationaltheater in Mannheim .
Meiſterſinger .

Eine große Enttäuſchung wurde den Beſuchern der geſtrigen

Vorſtellung der „ Meiſterſinger “ durch die im Laufe des Vormittags

erfolgte Abfage des Herrn Ernſt Kraus bereitet .

auf dieſes Gaſtſpiel ſo recht herzlich gefreut , doch man ſoll nie den

Tag vor dem Abend loben . Die in Mannheim wohnenden Theater

beſucher hatten wenigſtens ſchon vorher Zeit , ſich die Hoffnung , eine

herrliche Meiſterſinger⸗Aufführung anzuſehen , aus dem Kopf zu
ſchlagen , nachdem in den miktags erſcheinenden Blättern die ominöſe

Man hatte ſich
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Tßeaternolſz von Kraus ' Abſage veröffentlicht wurde ; deſto
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waren aber die austärligen Theaterbeſucher baran , Digen gogen auf den Wegen umhber , um die Arbeiſer anzuhalten in
hellen Scharen herbeiſtrömten und beim Betreten des Theaters Heute Morgen war die Stillegung der Zechen in Dourges , Dro⸗ Volkswirtſchaft .

enttäuſcht leſen mußten , daß ſie ſich wieder einmal umſonſt gefreut court , Carvin und Oſtricourt bollſtändig durchgeführt . Die Zahl Mannheimer Gewerbebank e. G. m. H. Die geſtern abend 90
und ſich ſtatt dem erwarteten Brot Steine bieten laſſen mußten ! ] der ſetzt im Ausſtande befindlichen Arbeiter beträgt 25 000 . Geſchäftslobale ſtattgehabte Generalberfanen 15 95 bN
Und dieſe Enttäuſchung hielt den ganzen Abend an , ja ſie wuchs mit ] Wenn bis heute Abend ein Einvernehmen mit den Direktoven nicht ſtellvertretenden Vorſitzenden des Auf 155 Dr 110
dem Laufe der Vorſtellung , denn der in der Perſon des Herrn Hof⸗

opernſänger Karl Bolz aus Stuttgart gekommene Erſatz konnte

ubſolut nicht genügen . Herr Bolz gab ſich zwar die redlichſte Mühe
und ſein Spiel war auch ein recht befriedigendes und eindrucksvolles ,

bagegen ſtand er ſtimmlich nicht auf der Höhe , die wir in Mannheim
bon dem Vertreter des Walter Stolzing erfreulicherweiſe gewöhnt
ſind . Die Stimme des Herrn Bolz entbehrt des Wohllautes und
des Glanzes , ſie klingt im Forte hart und nur im Piano und in
ben lhriſchen Stellen iſt ſie etwas anſprechender und modulations⸗

fähiger . Auch die Ausſprache des Gaſtes läßt manches zu wünſchen
übrig . Die übrigen Rollen hatten die ſeitherige Beſetzung und

zeichneten ſich beſonders die Herren Baſil als Hans Sachs , Fen⸗
ten als Pogner und Marx als Beckmeſſer , ſowie die Damen

Irl . Schoene als Eochen und Frl . Kofler als Magdalene aus .
Das Publikum war nicht ſehr beffallsfreudig , wohl eine Folge der

berechtigten Mißſtimmung . M.
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Grußh . Hof⸗ und Nationaltheater . Die Intendanz teilt mit :

Wegen Heiſerkeit des Herrn Emil Hecht wird ſtatt der angekün⸗

digten Vorſtellung „ Der Bureaukrat “ heute abend die „ Heimat “ von

Eudermann gegeben .

Leizte Hachrichten und Telegramme .
*

Pfungſtadt , 17. März . Hier wurde der 21 Jahre alte

Deglöhner Adam Steinmetz berhafbet , der auch eingeſtand , die
Witwe Rothſchildermordet zu haben . Der Mövder ſchnitt
ühr den Hals mit einem feſtſtehenden Taſchenmeſſer durch und hängte
die Leiche dann auf . Die Tat bam dadurch zudage , daß Steinmetz
die der Witwe abgenommene goldene Uhr ſeiner Geljebten

Ichenkte , welche durch die Zeitungen aufmerkſam geworden , Anzeige
Enſta ſttetbe .

Hs . Berlän , 17. März . ( Privatlelegramm unſeres Berliner

Buveaus . ) Die „ Germania “ erklärt , die Tabakſteuer werde auch in

der zweiten Leſung von der Steuerkommiſſion abgelehnt werden .

Die Regierung dürfte ſich damit abgefunden haben .
Hs . Berlin , 17. März . ( Pvivattelegramm unſeres Bexliner

Buregaus . ) König Carol von Rumämen leidet nach der „ Wiener

MNeuen Freien Preſſe “ an Arbertenverkalkung . Die Krankheit macht

ſtarbe Fortſchritte . Der König muß jede Anſtrengung bermeiden

und kann ſich den Ernſt ſeines Leidens nicht verhehlen .

Hs . Berlän , 17. März . ( Privattelegramm unſeres Berliner

Bureaus . ) Genoſſe Gradnauer , der Häuptling der hinaus⸗
geworfenen und wieder zu Gnaden angenommenen edlen 6, wird
leitender Redakteur der „ Sächſiſchen Arbeiterzeitung “ . Genoſſe
Brock , der bisher die „ Arbeiterzeitung “ leitete , tritt in die Redak⸗
hion des „ Vorwärts “ ein .

* Verlin , 16 . März . In die dem nächſten preußiſchen Ab⸗

geordnetenhauſe zugehende Nebenbahnvorlage ſind 50 Millio⸗

nen für den Bau zweiter Gleiſe eingeſtellt .
Berlin , 16 . März . Die Aufführung des Schauſpieles

„ Am Vorabend “ von Kampff , die am 16 . März vor Mit⸗

gliedern der Freien Deutſchen Volksbühne in Charlottenburg ſtatt⸗
kinden ſollte , wurde im letzten Augenblick durch einen Poligeileut⸗
Rant verboten . Als Grund wurde angeblich mitgeteilt , daß

nach einer Entſcheidung des Oberlandesgerichtes die Aufführungen
des politiſchen Vereines Freie Deutſche Volksbühne als private Ver⸗

einsvorſtellung nicht betrachtet werden könne .

Breslau , 16 . März . Der „Schleſiſchen Ztg . “ wird aus

Myskowitz gemeldet , daß dort geſtern Abend in der Nähe des

Wahnhofes ſieben Schmuggler von einem rufſiſchen
Grengzpoſten abgefaßt wurden . Von den Schmugglern wurde

—1 erſchoſſen und einer durch Bajonettſtiche verwundet :

m.
* Graz , 16 . März . Der Prozeß der Erben des ver⸗

ſtorbenen Gouverneurs v. Wißmann gegen eine öſterreichiſche
Unfallverſicherungsgeſellſchaft wurde vor dem

Geſch Landesgericht durch einen Vergleich beendet . Die

Geſellſchaft zahlt in der Ueberzeugung , daß Wißmann durch
einen Jagdunfall umgekommen iſt , 60 000 Kronen .

* Paris , 17 . März . Mehrere Mitglieder des Pariſer
Gemeinderats erſuchten den Pariſer Polizeipräfekten , die von der

deutſchen eeee in Courrieres angewandten Vor⸗

richtungen auch bei der Pariſer Feuerwehr und zur
Prüfung dieſer Apparate ev. Fachleute nach Weſtfalen zu ſenden .

* Paris , 17 . März . Geſtern Abend um 6 Uhr ereignete
ſich in einer chemiſchen Fabrik der Rue Ville⸗Du⸗Temple eine

Exploſion , durch die etwa 10 Perſonen verletzt wurden ,
darunter zwei ſchwer . Die Exploſion verurſachte eine große
Jeuersbrunſt , die durch das Treppenhaus raſch andere
Teile des Gebäudes ergriff . Mehrere dort wohnende Mieter
wurden halb erſtickt durch die Feuerwehrleute aus dem Hauſe
getragen .

Rom , 17 . Märg . Der König von FJtalien iſt heute
Nacht nach Verona abgereiſt , um dort der heute ſtattfindenden Ent⸗
hüllung des Denkmals König Humberts beizuwohnen .

Die Inventuraufnahme in den franzöſiſchen Kirchen .
Paris , 17. Märg . Die Verfügung des Miniſters des Innern ,

Clemenceau , daß bei der Inventaraufnahme die be⸗

waffnete Macht nicht mehr verwendet werden ſolle , wird von der

oppoſitionellen Preſſe als ein Rückzug ber Regierung von der In⸗
venkur angeſehen . Die Katholiken , erklären dieſe Blätter , nüßten
ſich zu dieſem Erfolg beglückwünſchen , der allerdings nur vorüber⸗

gehend ſei , denn es handele ſich offendar nur um eine Nachgiebig⸗
keik während der Wahlen , um im Intereſſe der vabikalen Kandi⸗

daten eine gewiſſe Beruhigung in der Bepölberung berbeiguführen
und jedes Plutvergießen zu bermeiden Wenn der Madikalismus
bei den Wahlen ſiegen ſollte , dann würde die Regisrung zu neuen
Maßregeln greifen . ( Siehe Ausland ! D. Red . )

Der Zugszufammenſtoß in Colorabn .

gondon , 16. Märg Die letzten Newtzorker Meldungen
des hteuterſchen Bureaus beziffern die Zahl der bei dem Unglück
auf der Denver and Rio Grande⸗Giſenbahn in der
Nüße von Portland umgekommenen Perſonen auf bierzig
ferner wird berichtet , daß dabei viele Perſonen verwundet wurden
uund 18 Leichen in den Flammen verbrannt ſind .

Newyork , 16. März, . Nach den letzten Nachrichten aus
weblo ( Colorado ) erfolgte der Zuſammenſtoß der beiden

üge der Denver and Rio Grande⸗Bahn bei einer ſcharßen Kurbe ,
die um einen hohen Berg herumging , ſodaß es den Zugfühvern erſt
möglich war , den entgegenfahrenden Zug zu erblicken , als die Ent⸗
fernung zwiſchen beiden nur etwa 200 Schritt betrug . Die zertrüm⸗
merten Wagen gerieten durch Gasexploſßon in Brand . Das
Unglück wurde durch einen Telegraphiſten verurſacht , der
eLüngeſchlafen war .

Das Grubenunglück in Courrieères .
Jens , 16 . März . Die Verſammlung des Zentralausſchuſſes

der Kohlenbergwerke und der Vertreter der Arbeiter wird Sonntag

500 morgen , in Paris abgehalten werden . — Die letzte Nacht ver⸗
ſehr erregt im Kohlendecken von Pas⸗de⸗Calglis , Die Ausſtän⸗

erzielt iſt , ſo werden Ausſtändige nach dem Departement du Nord

abreifen , um dort ebenfalls einen Ausſtand hervorzurufen . — Die

Ingenieurkommiſſton in Courrieres kündigte an , daß die Ab,

dämmungsarbeiten demnächſt beendet ſein werden . Die letzten in
dem Stollen „ St . Barbe “ gefundenen Leichen , dreizehn , ſind ans

Dageslicht befördert worden . Die Rektungsarbetten ſind augen⸗
blicklich eingeſtellt , um einige beſtimmte Arbeiten ausführen zu
können .

Paris , 16 . März . Der Miniſter des Innern , Clemen⸗
ceau , begibt ſich morgen nach dem Kohlengrubengebiet im Depar⸗
tement Pas de Calais .

* Herne 16 . Märg . Direktor Mehyer von der Hibernia⸗
Geſellſchaft reiſte wiederum mit dem Revierſteiger Wez nach Cour⸗
rieres . Die Bergung der Leichen wird drei Wochen beanſpruchen .
Gegen die Leichenpe ſt wurde die deutſche Kolonne mit Gummi⸗

handſchuhen ausgerüſtet .

Die Unruhen in Oſtafrika .

Dares Salaam , 16 . März . Hauptmann Wunder⸗

läch meldet Fortſchritte in der Unterwerfung des Bezirkes Liy⸗
ungeo . Bis zetzt beträgt die Zahl der Unterworfenen 1200 , Der

Haupträdelsführer Kitalika wurde auf der Flucht erſchoſſen . Zwei
andere Anführer der Aufſtändiſchen wurden gefangen genommen .
Die Straße nach Kiloſea iſt ſicher .

Die Revolntion in Ruſiland .
Hs . Berlin , 17 . März . ( Privattelegramm unſeres Berliner

Bureaus . ) Dem „LA. ⸗A. “ fwird aus Warſchau gemeldet : Aus
den von großer Hungersnot betroffenen Gouvernements kommen
betrübende Nachrichten . In zahlreichen Ortſchaften herrſcht Hunger⸗
typhus u. a. epidemiſche Krankheiten . Beſonders iſt die Kinder⸗

ſterblichleit ungemein hoch . Anſtatt Getreidemehl werden gänzlich
ungenießbare Surrogate zur Nahrung benutzt . Auch geht infolge
Mangels an Futterkräutern viel Bieh zugrunde , ſodaß die Bauern
die Strohdächer von den Hütten abnehmen , um ihr Vieh damit zu
füttern . Die Fürſorge aus Reichsmitteln iſt völlig unzulänglich .
Trotzdem wird die freiwlllige Hilfstätigkeit allerorten von der Poli⸗
zeivberwaltung erſchwert . Die von den gemeinnützigen Organiſatio⸗
nen errichteten Volksküchen werden von der Polizei faſt überall

geſchloſſen . So im Gouvernement Kaſan .
* Petersburg , 17 . März . Die Blättermeldung , daß der

Giſenbahnminiſter die Entlaſſung von 702 Beamten der

Transkaukaſiſchen Bahn verfügte , entbehrt der Begründung .
Petersburg , 16. März . Die „ Petersb . Tel . ⸗Ag. “ ver⸗

breitet folgende Meldungen :
Moskau . Die extremen Parteien beſchloſſen , ihre

Taktik zu ändern , von aufrühreriſchen Beſtrebungen abzuſehen
und an den parlamentariſchen Kämpfen teilzunehmen .

Feodoſſia . Der „ Krimbote “ meldet , daß in Vorausſicht
neuer Ausſtände auf der Linie Sewaſtopol⸗Loſſowo
auf der Station Simferopol ein Hilfszug von 23 Wagen mit zwei
Kanonen und drei Mitrailleuſen erwartet werde .

Wilna . Der Generalgouverneur hat , da er die Tätigkeit
der von dem Biſchof Baron Ropp gegründeten konſtitutio⸗
nellen Katholikenpartei für unvereinbar mit der Regie⸗
rungspolitik erachtet , deren Verſammlungen verboten .

Saratow . Die Frau , die den General Sacharow ver⸗
wundete , iſt zum Tode durch den Strang verurteilt worden . Der
Gerichtshof empfahl die Verurteilte zur Begnadigung zu lebens⸗

länglicher Zwangsarbeit .
Zaslaw ( Wolhynien ) .

riefen Unruhen herpor , die
wurden .

*
Warſchau , 16 . März . Heute wurden zlvei Poliziſten

auf der Straße erſchoſſen . Dje Täter entkamen . — Die ver⸗

haftete Roſa Luxemburg wurde in der Zitadelle untergebracht ,
wo ſie gut behandelt wird . Die Hausſuchungen in der Familie ,
wo ſie gewohnt hat , blieben fruchtlos .

* Sebaſtopol , 17 . März . Leutnant Schmidt legte
gegen das wider ihn ergangene Urteil den Kaſſationsrekurs
ein . Der Antrag ſtützt ſich auf 8 Punkte .

Die Inſaſſen des Ortsgefängniſſes
jedoch durch Truppen unterdrückt

Die Marokkokonferenz .
* Algeceiras , 16 . März . ( Havas . ) Wegen der nächſten

Sitzung iſt noch nichts feſtgeſetzt . Die einen wünſchen , daß ſie
morgen ſtattfinde , die anderen — das ſind die in erſter Linie

in Betracht kommenden — ziehen vor , daß die nächſte Sitzung
am Montag oder Dienstag ſtattfindet . Dieſe Sitzung würde

dann die Entſcheidung bringen .
* Tanger , 16. März . Der Großſcherif , der jüngſt

aus dem Innern kam , predigt in der großen Moſchee gegen die

Chriſten , die Feinde des Islam ſeien und ſich in Algeeiras ver⸗

einigt hätten , um den Untergang Marokkos vorzubereiten , in⸗

dem ſie ſich der Rechte des Sultans bemächtigten .
* Paris , 16 . März . Die Unterredung , die der deutſche

Botſchafter von Radowitz beim geſtrigen Empfange im

Elyſee mit Bourgeois hatte , ſoll heute im Miniſterium des

Auswärtigen ihre Fortſetzung finden . Dem Empfange wohnten
auch Deleaſſé und Hanotaux bei .

Hs . Berlin , 17 . März . ( Privatt . u. B. . ) Die „Voſſ .
Ztg . “ meldet aus Algeciras : Unleugbar hat die letzte Pa⸗
riſer Kriſis ſtörend auf die Abwicklung der Konferenz gewirkt .
Wie ſch von maßgebender Seite erfahre , iſt die Haltung der

franzöſiſchen Delegierten jetzt nichts weniger als ver⸗

ſöhnlich . Zu den deutſchen Vorſchlägen verhalien ſie ſich
ablehnend , ohne Gegenvorſchläge zu machen . Heute hatten Ra⸗

dowitz und Revoil eine neue Unterredung , die eine Einrenkung
der Lage erhoffen läßt .

Geſchäftſiches .

Das Reſtaurant „ Fürſtenberg “ am Friedrichsplatz geht
mit dem heutigen Tag in andere Hände üder . Der zeue Inhaber ,
Herr Alois Kammermayer , ein geborener Münchner , welcher
bisher ein erſtes Reſtaurant in Hamburg mit beſtem Erfolge ge⸗
führt hat , wird es ſich angelegen ſein laſſen , das Reſtaurant „ ü r⸗
ſtenberg “ in erſtklaſſigem Sthle zu führen und wird es ihm
dan wahl ein Leichtes ſein , ſich raſch eine treue Stauenkundſchaft
zu erwerben .

Praktiſch und wohlfetl paſſen vorzüglich auf

ein Küchenhilfsmittel , welches ſich im Laufe der Jahre in un⸗

zähligen Küchen ſo feſt eingebürgert hat , daß es dort zum
eiſernen Beſtand gehört . Die Erhöhung des Wohlgeſchmackes
von Suppen , Saucen , Gemüſen uſw . mittelſt eines geringen
Zuſatzes von Maggi ' s Würze iſt in der Tat ſo außerordentlich ,
daß ein einziger Verſuch jede Hausfrau , die gut , praktiſch und

wehlfeil kochen will , ſofort zur überzeugten Anhängerin dieſes
Jvorzüglichen Produktes machen wird .

gart eröffnet und geleitet . Zum Bericht r das abgelaufene Ge⸗
ſchäftsjahr gab Herr Direktor Hinkel die nötigen Erläuterungen
und wurbe hierauf die Jahresrechnung einſtimmig genehmigt , ebenſobie Entlaſtung des Vorſtandes und des Aufſichtsrates . Beim dritten
Punkt der Tagesordnung , Aufſichtsratswahlen , wurden die ſtatuten⸗
gemüß ausſcheidenden Auffſichtsratsmitglieder , die Herren
Barber , Lehmann und Oppenheimer wieder⸗ und Herr
Ritter neugewählt . Die Neuwahl der Einſchätzungs⸗Kommiſſion
ergab die Wiederwahl der Herren Gngelhorn , Gbert und
Joſef Lang . Den Schluß der Verſammlung bildete die Beſprech⸗
ung von Vanzangelegenheiten . — Die Dividende kommt , wie ſchon
mitgeteilt , mit 4 Prog . zur Auszahlung .

Die Fettſäure⸗ und Glyeerin⸗Fabrik . G. m. b. . , in Maunheim
hat am 31 . Detzember 1905 ihr zweites Geſchäſtszjahr abgeſchloffen.
Die Geſellſchaft arbeitet mit einem Stammkapital von M. 800 000
umd erzielte im borigen Jahre einen Betriebsgewinn von Mark
57 851 . 29 . Davon ſind M. 24 561 . 89 für Abſchreibungen aufgewende
worden . Die Geſellſchaft derteilt eine Dividende von 5 Prozent
( wie i. . ) und konnte außerdem noch einen Gewinn⸗Vortrag don
M. 14 648 . 05 ) in das neue Geſchäftsjahr übernehmen .

Pfülziſche Bank , Ludwigshufen . Der Auffichtsrat beſchloß in
geſtriger Sitzung , der Generalvberſammlung pro 1905 eine Dipi⸗
dende von 4½ Proz . in Vorſchlag zu bringen . Die Generaſver⸗

ſammlung findet am 10 . April ſtatt ,

Geſellſchaft für Brauerei , Spiritus⸗ und Preßhefen⸗Fabrikation
vormals G. Sinner in Grünwinkel . Nach dem Bericht der Direktion
war der Geſchäftsgang im vergangenen Jahre im allgemeinen kein
beſonders günſtiger , es machte ſich in den Branchen eine gewiſſe
Schwerfälligkeit im Abſatz geltend . Zugute kam der billige Geld⸗
ſtand , der jedoch am Schluſſe des Jahres ins Gegenteil Umſchlug .
Mit dem finanziellen Ergebnis kann die Geſellſchaft zufrieden ſein .
Der Gewinn beträgt M. 2 178 884 . 79 gegen M. 2 013 879 . 75 im
Vorjahre . In Uebereinſtimmung mit der Direktion beantragt der
Aufſichtsrat , den zur Verfügung ſtehenden Reingewinn von Mark

. 343 001 . 42 wie folgt zu verwenden : 15 Proz . Dividende auf das
Aktienkapital von 6 Mill . Mark ⸗ M. 900 000 , auf Arbeiter⸗Wohl⸗
fahrts⸗Konto M. 5000 , in den Penſtonsfonds für Angeſtellte und
Arbeiter M. 40 000 , auf Verſicherungs⸗ und Delkredere⸗Konto
M. 100 000 , Tantiemen an Auffichtsrat und Vorſtand M. 97 215 ,
Vortrag auf neue Rechnung M. 200 786 . 42 . Die im November
1904 beſchloſſene Kapikalserhöhung iſt endgültig durchgeführt ; die
jungen Aktien nehmen dieſes Jahr zum erſten Male an der Divi⸗
dende teil . In dem Berichtsjahre hat die vertraglich feſtgeſetzte
jährliche Ausloſung und Tilgung der Obligationsſchuld begonnen .
Die Rückzahlung der erſten Rate von M. 100 000 kommt in der

Bilanz entſprechend zum Ausdruck . Von dem gegenwärtigen Ge⸗
ſchäftsjahr wird ein Rückſchlag nicht erwartet . Wenn micht unvor⸗

hergeſehene Zwiſchenfälle eintreten , dürfte auch für das laufendt
Jahr auf ein günſtiges Ergebnis zu rechnen ſein .

Waſſerſtandsnachrichten im Monat März .
Pegelſtationen Datum :

vom Rhein : 12 . 13. . 14 . 15 . 18 . 17 . Bemerkunaen
Ronſtanz 33 3,01 8,00
aldshut 2,68
Hüningen J2,36 . 65 2,48 2,40 2,38 2,36 Abds . 6 Uhr
Keh ! l ! 22,78 2,77 . 87 2,78 2,64 2,6 , N. 6 Uhr
Vanterbürg . 73 4,57 Abds , 6 Uhr
Naxau . ,94 4,77 4,88 . 78 4,68 4,62 ] 2 Uhr
Germersheim „ „ 4,92 4,82 . - P. 12 Uhr
Nannheim 4,94 4,96 4,94 4,87 4,72 4,88 Uorg . 7 Uhr
Rainz „ J2,84 2,48 2,52 2,42 2,86 „ , 12 Uh ;
Binnng 3,20 3,18 10 Uhr
kanbd J5,68 8,78 8,8 . 75 8,½74 2 Uhr

Mien 4,26 4, 9 10 Uhr
Nölnn J4,86 4,67 480 4,76 2 Uhr
Aahh ! ! 4,41 4,44 6 Uhr

vom Neckar
Naunheimmm 5 16 5,13 5,15 5,06 4,85 5,27 ] B, 7 Uhr

Heilbronn 2,10 2,35 2 09 2,10 2,15 2,101 V. 7 Uhr

Neckar unterhalb der Els verwäſſert .

Hezerſeeiſche Schiffahrts⸗Nachrichten .

New⸗Nork , 18 . März . Drahtbertcht der Red⸗Star⸗Line , Ank⸗
werpen . Der Dampfer „ Kroonland “ , am 3. März von Antwerpen ab ,
iſt heute hier angekommen .

»Mitgeteilt durch das Paſſage⸗ und Reiſe⸗Bureau Gund⸗
tach & Bärenklau Nachf . in Mannheim , Bahnhofplatz Nr . 7.
direlt am Hauptbahnhof .

Verantwortlich :

für Politik , Kunſt , Feuilleton und Vermiſchtes : Fritz Kayſer ,

für Lokales , Provinzielles und Gerichtszeitung : Richard Schönfelder ,

für Volkswirtſchaft und den übrigen redaktionellen Teil : Karl Apfel ,

für den Inſeratenteil und Geſchäftliches : Franz Kircher⸗

Druck und Verlag der Dr . H. Haas ' ſchen Buchdruckerei .
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ist verrückt eh endewohnen Plag ,
Das macht der Hausputz und der muß in jeder ordentlichen Haus⸗
haltung vorgenommen werden . Am ſchnellſten und gründlichſten
geſchieht das Reinmachen mit dem bekannten Luhns Waſch⸗
Extrakt , welcher eine milde und ſparſame Abſeiflauge abgibt , ſo
wie ſie jede Hausfrau gerne hat . Laſſen Sie bitte ausdrücklich
fordern Luhns mit Rotband , denn es exiſtieren minder⸗

wertige Nachahmungen , die man , weil billiger , gerne als die echte
Ware unterſchieben möchte . Alſo : Vorſicht beim Einkfuf . 62947

Werksffitten für N

Wohnungs - Einriehtungen .
grosses Lagereingericht . Musterzimmer
in n e lee Durchführung .

Hoh- Arehltegiuren fer ärten .

Hof - Möbelfabrik

L. J . Peter ,
Maunheim , C 8, 3.

ſpirdenieſd.
2

Altrenommlertes Restaurant ,
Spez . : ld . EXport - Lagerbhier
direkt vom Fasse , — Reine Weine ,

Eigene Schlächterel . D 8 , 3

Faradeplat : F. Göhring Paradet
Juwelen , Gold - und Silberwaren . Silberne Tafelgeräte u. Besteche

Goldene Herren - und Damen - Uhren , Ketten .

Schwer versilberte Haushaltungsbestecke ete .

Sehr billige Preise . 59602 Gegründet 1822

N
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Zwangsuerſteigerung
Montag , den 19 . März 1900 ,

vormittags 11 Uhr ,

werde ich in Feudenheim —

Zuſammenkunft beim Schwa⸗
nen — gegen bare Zahlung im
Vollſtreckungswege öffentlich ver⸗
neigern : 34889

Ca. 150 Sack Kalk , ca. 700
leere Säcke , ca. 30 Stück Sockel⸗
lleine , verſch . Partien Schalbort ,
Bretter , P⸗Schienen , Hauſteine ,
ca. 1000 Ziegeln , 2 Waſſerpum⸗
pen, ſowie verſch . Baumgterialten .

Nachmittags 2 Uhr
im Pfandlokal e 4, 5 hier :

Möſei und Gegenſtände ver⸗
ſchledener Art .

Maunhein , den 17. März 1906.

92058

4 L eeeee
—* 2

Teffentliche Berſteigerung .
Stag , 20 . März 1906 ,
nachmittags 3 Uhr ,

werde ich in der Rheinvillenſtraße
( Reubau ) im Auſtrage des Kon⸗
iursverwalters Herrn Rechtsauw .
Dr. Panther hier die zu Kon⸗
fursmaſſe über den Nachlaß des

1 Ban eiſters Lehr gehörigen
Gegenſtände , als : Gerüſtſtangen ,
Dlelen, 1 Hebemaſchine , Steine ,
Leſtern , Schaldord und anderes ,

am Mittwoch , 21 . März 1906 ,
nachmittags 2 Uhr ,

in Neckarhauſen mit Zuſam⸗
meukunft aur Schloß daſelbſt :

100 Rahmenſchenkel , 13 Nollen

18 Mori aZwanzs⸗Berſteigerung
Montag , 19 . März 1906 ,

Nachmittags 2 Uhr
werde ich im Pfandlokal Q4 , 5

hier , gegen bare Zahlung im

Vollſtreckungswege öffentlich
verſteigern : 1 Pianino , Divan ,
Betten , 1 Kaſſenſchrank , 1Gra⸗
mophon und Sonſtiges .

Mannheim , 17. März 1906 .

Dingler 34421

Gerichtsvollzieher .

22
8Verſteigerung . 3

nen] Am 2 5 Mü
nenes Draotgeflecht , 1 neues Hof⸗11
lot, 27 eiſerne Geländerploſten , im alten Zollhaſen Werſtballe l
Holz ,1 Trotte ſowie Handwerks⸗ o Ballen Rohtabar (Blaſih )
zeuge verſch . Arten und anderes tranſit 619 kg gegen Barzag⸗
gegen bare Zaßlung öfſentlich lung neiſtbietend verſteigert .

u, 12. Wär 15085 Maunherm , 13. März . 1906.
0 u , * 3 06. Irof 1 . 1

Webder II . , Gerichtsvollzieher .
Großh . Güterverwaltung .

Dammſtr . 29.

Heffentliche Verſteigerung .
1 Bettſtelle m. Matr . Kinder⸗
ſtühlchen , Kommode zu verlauf .
7052

Großh. Zadiſche Staals⸗

Eiſenbahnen .
Zum Ausnahmetarif für Ge⸗

tie de de. Teil III Heft 1 des ſüd⸗
deutſch⸗ öſterreichiſch⸗ ungariſchen
Ver andes iſt nut Giltigkeit von
1. April l. Is . der Nachtrag 11
erſchienen . In dieſen iſt die Neu⸗
aufnahme der Stationen Freiburg
Süd und Rheinauyaſen , ſowie
die Aufhebung der Frachtſätze für
de badiſche Statlon Breunet⸗
Rheinthal und die k. k. öſterr .
Staatsbahnſtauion Hartberg mit
vorgeſehen . Dieſeitherigen Fracht⸗
ſätze für die letzteren Stationen
bleiben noch bis 15. Mai ſort⸗
beſtehen . Der Nachtrag iſt bei
den Verbandsſtationen zum
Preiſe von 35 Pfg . das Stück

zu beziehen . 63105
Karleruhe , 14. März 1906.

Gr . Generaldirektion .
01 Kaufniann ,32 Jahreglt ,
Heirgt! twer , 1Kind , wünſcht
mit ein. ſolld . Mädchen mit etwas
Vermög , bekannt zu werden . Off.
Unt. Nr . 7250 g. d. Erped erbet .Rheinauſtr . 14, III . , I.

Montag , 19 . März 4. Is . ,
nachmittags 2 Uhr ,

werde ich im Pfandlokale Q 4,5
hier, im Auftrage gemäß 8 753
. - . ⸗B. gegen Barzahlung

dffentlich verſteigern :
1 Ruſſiſches Patent Nr . 3416
1 Schwediſches „ Nr. 93183
1 „ Nr . 12087
1 Amerikaniſch . , Nr . 660767
1 Canadiſches Nr . 78674

ſowie eine deutſche und eine
ungariſche Patentmeldung neeſt
einem Lieerungsvertrag “ u. zwei
Korteſpondenzen .

Alle Patente de. Kaſſeefonſer⸗
vierung bezw. Kaffeeröſtverfahren
detr. 34420

Dle Belege können in meinem
Geſchäftszimmer L 2, 64a ein⸗
geſthen werden .

Mannheim , 16. März 1906.

05 den 17
5

Vollständig neues Programm ! ]
Siämtliche Attraktionen

sind

neufürMannbeim

März 1906

Dingler ,
Gerichtsvollzieher .

Aulſcherei⸗Verſteigerung.

Achmed Ibrahim fruppe
10 Araber 5

Aus dem Nachlaſſe der 7Adam
Nies Wwe. , in Mannheim , Fritzi Schenke , Soubrette . Montez Trio , akrob . Tänzerinnen

Kutſcherei⸗Geſchäft wird am

eeee den 21 . März u.
onnerstag , 22 . März 1906

jeweils vormittags 9 Uor und
llachmitags 2 Uer im Hauſe
3 , 15 wie folgt öffentlich
gegen Barzahlung verſteigert :

1 jührigen Miniatur - Soubrette

Angelika Walter .

dr Wiederauftreten der

15 Pferde , 23 Wagen wie ;
Glaslandauer , Landauer , Kohl⸗
ſtigelwagen Victoria , Coupés , 5
Seſellſchaft

ü
„

N dlle indische
e⸗ ee e LSOROS Aentgall .
Zweiſpänner , Pferdegeſchirre , da⸗
kunter ſilberplattirte , Pferdedecken ,
Kutſchermäntel , Röcke, Hoſen ,

Waecker Trifolium , Kom . Ges . - Terzett .

Turl Wiener , Humorist
Weſten, Hüte , Peitſchen , 10 Kut⸗

und ſonſtige hierzu ge⸗
drigen Gegenſtände , alles im

beſten Zuſtande . 4882

Die Perde werden zuerſt ver⸗

4 Meschwister Theisen
Nausikgenies

mit der jugendl . Violinvirtuosin Paula Theisen .

lleigert, dann die Wagen , Ge⸗
ſchirre ꝛc. ꝛc.

Maunheim , 14. März 1906 .

Jacob Daun ſenrat .

Ein garm . eleganter Lüſter ,

N N NIFseeinsſer
MIizzi BardivkglLandesfheat - - Prag.

Vitascope mit neuen Rildern .

meſſingpollert , f. elektr . Beleucht .
weil üßerzählig zu verk. 7049
Zu beſichtinen Lameyſtraße 6.

Im Café Kpollo und American Bütleft :

Magnaten - Kapoelle „

63127

Makai “ .

G. m. b. H.

Verkaufshäuser :

Verkauf solange Vorrat .

Porzellan -

Untertassen
zum Aussuchen Stück 8

—

11,1
Neckarstadt , Marklatz

Porzellan -

Beilagschalen
oval , zum Aussuchen Stück

Ludwigshafen a . Rh.
per I . Juni ds . Js . iſt die renovierte ,

der Neuzeit entſprechend beſſer eingerichtete

Beſtauration zum Wilhelmshof
an tüchtige , kautionsfähige Wirtsleute , die

ähnliche Geſchäfte mit Erfolg ſchon ge⸗

führt haben , zu vergeben . 63137

Bürgerbräu .

Naturwein⸗Verſteigerung
zu Neuſtadt a . d, Haardt auf dem Narlsberg

Freitag , den 30 , März 1996 , mittags 1 Uhr ,
labt

Herr Wilhelm Lingenfelder ,
Weingutsbeſitzer in Neuſtadt , Mußbach , Haardt , Gimmeldingen und

Königsbach ſeine ſelhſtgekelterten 62683

ca . 30000 Liter 1904er naturreine Weißweine ,
ca . 3000 Liter 1964er naturreinen Rotwein

öſſentſich eiſtbietend verſteigern .

Juſt zrat Fr , Cuny , kgl. Notar .

Probetage im Hauſe und auf dem Karlsberg am 13 . und

19 . März ſowie am Verſleigerungstage in Hauſe des Verſteigerers .

Rhein ſche Hupothekenbank
IHlannheim

A 2, 1 ( dem Schloßplatz gegenüber ) .

Singezanltes Hktienkapitaf il . 20,100 , ooo.
Seiamtrelerben III . 12,157,743 . 59

Die Bank nimmt

= ＋ bares Seld ( Spareinlagen , Depoliten )
in beliebig großen Beträgen auf 3 monatliche ,

o monatliche und o monatliche Kündigung zur Ver⸗

zinſung an . Die Einlagen können jeden Werktag
währencl der üblichen Kaſſenſtunden bewirkt werden ;

jeder Einleger erhält ein Sparbuch bezw . Einlage⸗
buch koſtenlos verabfolgt . Die Verzinſung be⸗

ginnt ſofort mit dem der Einzahlung kolgenden

Tag . Die Sutſchrikt der Zinlen kann in laufen⸗

te “ echnung erfolgen .

verzinſung nach Vereinbarung , mit der Dauer

der Unkündbarkeit ſteigend .

Nündelgeld kann gemätz landeskerrlicher

Verordnung bei der Bank angelegt werden .

ALSeRT Walf atel
ERODHISLEHE - Pitersalstr 21

NINST - HNANHALIT . Nlepben 3082

Tliches
1·SPEZIAE HESTHAF

TePistze

Pamirt m goſd aedeie für vorꝛüg ausgef Cliches

Die Direktion . gapagfa )

„ Feueric “ “
Grosse Karmęvalgesellschaft . E . V.

Todes - Anzeige .
Ungeren Mitgliedern die schmeraliche Mitteilung

von dem gestern nacht erfolgten Ableben unserer lang -
jährigen Garderobiere , Frau

Wir verlieren in derselben eine selten pflichtreu
bpis zuletzt unermüdlich tätige Mitarbeiterin , der wir , wie

ihrem ihr im Tode vorausgegangenen Manne , Herrn
Adolf Naud ein ehrendes Audenken bewahren Werden .

Die Beerdigung findet Sonntag , 18. ds Mts. , nach -
mittags 4 Uhr von der Leichenhalle aus statt und bitten
wWir unsere Mitglieder um zahlreiches Geleite zu ihrer
letzten Ruhestätte ,

Mannheim , 16. März 1906.

Der 11er Rat .

Babette Naud Wwe .

Engelhom & Sturm
Strohmarkt

empfehlen aus nur be⸗

wührten Stoffen in tadel -

loser solider Verarbeitung

Konfmandenanzüge.

62599

Kommt zu

Porzellan -

Zahnstocherhehäſter
zum Aussuchen StückPfg

enorm billigen Preisen zum Verkauf .

Porzelſan -

Kaffeekannen
m . Deckel , z. Aussuch . St 38 Pfg . u. Pig.

Porzellan-Speiseteller, De
tief And Hach glatt und gerippt

ssertteller , Kaffeetassen
Yness , dick

Stüek

Grosse

Pofzellan-Saubieren
zum Aussuchen ,

Stüück
pfg.

Grosse

Porzellan-Salafieren
zum Aussuchen ,

Stüek 55 Pfg . und

Brosse Porzeilan -

Fleischplatten
oval , glatt oder gerippt ,

Stüek 38 undzum Aussuchen 2 1

Serie Zerie 1

pf, Stück Pf,

Grosss Porzellan⸗

zum Aus -

Suppenschüsseln 50
g.

suchen

Stückmit Deckel , zum Aussuchen



8 . Selle

Hien tsware

Mk. 00
U. . 0

A , 6 .

Mk. 1150,

Breites

Huſten .Heiſerkeit u
linder

Maltinsbonbons 2u 30 pf.
Phönixsohlen

gegen kalte Füße .

Drogerie ,4 800

ann
Schreiher

— 85

Geflügel .
Nur friſch geſchlachtet !

Für

Kontirmatlonen

beſonders geeignet

Franz .

Poularden
ſehr zartes Fleiſch

per Pfund nur
Mk . . 40 .

Junge Tauben
per St . von 70 Pfg . an

Junge Hahnen
Nieſen⸗Hahnen

45 Capaunen
fette Suppenhühner

Sehr preiswert !
Deutſche

Foulanden
Pfd. ſchwer

per Stüct von
Mk . . 50 — . 00 .

Reine,

Spegialität :

Friedrichsplatz .
Mache hierdurch die

habe . — Ich bringe zum Ausschank :

Fürstenberg - Bräu ( gafelgetränk Sr . Mal. des Raisers )

Augustiner - Bräu , München .

gutgepflegte Weine , offen und in Flaschen . — Ganz besonderes Augenmerk werde auf meine

GAiHeET YOH Fagass

verbunden mit grossem Konzert .

Nürnberger Sratwürstchen mit Kraut .

ergebene Mitteilung ,

Mappheim .

Küche verwenden .

— bDiners und Soupers in und ausser Abonnement .
Ich bitte um gütiges Wohlwollen und zeichne Hochachtungsvoll

Alois Kammermavyer .

Samstag , I7. , Sonntag , 18. und Montag , 19. Mäarz

Ausschank von Münchener Kloster - Braàu

„ Monopol “
63114

Telephon 1431 .

dass ich obiges Restaurant mit heutigem übernommen

63115

Mannheim , 1!

5 Mark Beſohnuct
dem Wiederbringer iei er
am Sonntag , 18 . Februch ,
verlorenen ſilbernen Broche
mit roten Steinen u. Perlet 0
221 Cyharlsttenſtr .1arlgttenſtr . 18.

Laeel
5⁰

8
Ne 1 zu vetlane

Oſſferten unter Nr. 7120 an die
Erbedition de. Blattes.

Auf Jà . Objekte , II . Hypo⸗
theken zu vergeben Offert .
unter Nr . 7119 an die

Expedition dſs . Blattes .

Neft ffſchilling zu perkälf .
Offerten unter B. 34396 alt

die Exped . deeies Blattes .
Eim guter Zmszahler ſucht eille
I1 Hypothek in Höhe von
5000 M. auf ein kent . Haus ,
Agenten verbeten . Rückzahlung
nach Uebereinkunft . Off . unter
No. 7213 an die Exved . bs. Bl.

Wer leigt jg, tücht . Kaufmann
NME . 3800 .

gegen hohe Zinſen ev. Heirats⸗
verſorechen .

Off. erb. unt . R. L. Nr . 7286
au die Expedition .

„ l ( Weinwirtschaft zum Auerhahn
4 , 3 früher Perle der Pfalz O4 , 3

Mit Heutigem übernehme ich die ganz neu hergerichteten Lo -

kalitäten des obigen Restaurants und halte mich Freunden und Be -

kannten bestens empfohlen .

Alfred Sehmidt
Küchenmeister .

— —

631286

mmmen , er
Mannhelm

Planken
P3 , 14 , L

Täglich friſche
Trink - Eien

per Stück 12 Pfg .

adohann

Schreiber !

Ae 2 aſle Zei.
lungen u. 8 94•

8
annheim

2

73
2 auu

55

Lagertäune mit

Vuhnanſchluß
inSchiltigheim beistraßburg
zu günnigen Bedingungen 8
zu vermieten . Empfangs⸗- u.
Verſandgüter werden event .
durch Vermittler beſorgt
Ofſert . subP . 06 anpaaſen⸗
ſtein & Bogler , . ⸗G. Straß⸗

burg Elſ . erbelElſ. erbeien . 1798

Günft. Kapital⸗Aulage'
für

Beamte .
4 und 5 Zimmer⸗Haus ,

ſowie ein s Zimmer⸗Haus ,
be de neu , modern aus⸗
geſtattet , unter ſehr gün⸗
ſtigen Bedingungen zu
verfauſen . 1815

Gefl . Offerten erbeten
Unkt. V. 6101b an Haaſen⸗
ſtein K Vogler , . ⸗G. ,
Mannheim .

Cl . 2pobgmgkf .Platz
wovon eca. 1500 qm be⸗
baut mit einſtöckigem

Fabrikgebäude mit
nahezu neuer Dampf⸗
anlage von 40 HP. , mit
Bahnanſchlußgeieiſe , ge⸗
eiguet für jeben Fabrik⸗
beirieb , an größerem Kuo⸗
tenpunkt Badens gelegen .
guf mehrere Jayre zu ver⸗
pachte n, eventuell zu
verka afen . 182¹

Nieheres unter Chiſſie
L. 4046 durch Haaſen⸗
ſtein K Vogler , . ⸗G. ,

arlsruhe .
Alte renommierte Lack⸗

fabrik ſucht für Deutſchland
zum Vertrieb von

Zapon- u

Spiritus - Lacken
tüchtigen , bei der Metall⸗
Induſtrie gut eingeführten

gegen hohes , feſtes Gehalt
Und Tages⸗Speſen . Ausſühr⸗
liche Bewerbungen mit Re⸗
ſerenzen sub C. B. 364 an
Haasenstein & Vogler ,

. G½ Berlin W. 8. 1822

Jüngerer
Saeglod Ind

Maschinensohreiber
für das Büreau einer hieſigen
größeren Fabrik zum baldigen
Eintritt 4888

geſucht .
Ausführl .Offert . mit 9 0

anſprüchen unter S. 809 F.
an Rudolf Moſſe , weaunbeim

Junger Mann aus der

Getreide⸗

Jutterartikelbrauche
ſucht per ſoſort oder 1. April
Stellung als Kontoriſt , 0oder für die Reiſe . Ja. Zeugniſſe

1 Dienſten . Gefl . Offerten unt .
N. 783 F. U. an Rudolf Moſſe ,
Mannheim. 4870

Für pünklliche Aiusgallenverſchied . Poſten auf II .
potheke zu 5 % geſucht . O5.
Unter J. 735 F. M. an Rudolf
Moſſe , Maunheim . 482⁵

Wer iſt einer gebildeten ,
jungen Dame zur Erlangung
einer

Contorſtelle
behilflich. 4889

Offerten unter 1. 810 F. M.
an gtudolfMoſſe , Mannheim .

Nebenverdienſt .
Aufgabe von Reflekt . auf neue

uu. gebr . Kaſf ſeuſchränke, Treſor⸗
anlagen , feuerf . Türen , Biblio⸗
thekseinricht . ꝛc. werden gut ho⸗
nortert . Auf Wunſch Diskret .
Aufrag . unter U. 811. F. M. an
an Rudolf Mosse , 92 0furi a/ M .

Vertreter
Fesucht

bei hoher Proviſion
für annheim und

Amgebung oder für
das ganze Großzher⸗
zogtum zum Allein⸗

vertrieb eines allge⸗
mein benstigten ,ſani⸗
tären Artikels , der

dauernde , regelmäß .
Rente abwirft . Er⸗

forderliches Napital
ca . Mk . 700 . 4898

Gefl . Anträge er⸗

beten unter S8 . V .

2667 an Rudolf

Mosse , Stuttgart .

Hochachtungsvoll Emil Anna .

la . Sauerkraut

Eingemachte
Preiselheeren , offen

o .

Kartoffe !

Hülsenfrüchte
halhe gelbe
Linsen

Bohnen

Schreiber ' s Thee , drekter Einfuhr , neuer

0 8

Salzbohnen
Pex

%1 Pfund Dosen

* 2 2

Erbsen per Pfund

* * 7* 7

* * 7 77

Preisermässigung .

20

Pfund 4 Plg .

77 18

„ 40

ber Dose 40

Pfund 5

11 PIg .

79

14 79

Ernte .

in Folge Verſteuerung zu dem neuen billigen Zollſatz :

Schreiber ' s Thee offen.
per Pfund Mk . . —, . 20 , . 50 , . — bis Mk . . —

Schreiber ' s Thee in Valteten .
Pfi17per ¼

Rabattsystem
Die Rabattmarken bitte ſobald als möglich gegen Sammelmarken

à Mk . 10 . — und Mk .

ſind in ſämtlichen Verkaufsſtellen die gleichen wie imDie Preiſe
Hauptgeſchäft .

ind Mk . — . 40 Mk .

7 —. 75 „

150

— . 65

. 25
5

. 50

—. 55 Mk .

. —

. —

5 Rabattsystem .

20 . — umzutauſchen .

[ Johann Schreiber
relephon 185 .

enmecſtes
Forellen⸗Waſſer

porzüglich beſetzt , 1905 nicht be⸗

ſiſcht. per 1. April er. zu ver⸗
bachten . Auch Sonntagsfiſcherei ,
da im Badiſchen Odenwald . Off.
unt Ne. 34363 au die Expedit.

Stichle werden gut n. bill . ge⸗
flochten . Dieſelben köunen im

Hauſe gegen Poſtkarte abgeholt
werden . L. Schmidt , 8 6, 5. 7111

Friſche 21
—

bayr . Trink 5

heute . 80 p H, ſpäter billiger ,
bayr Landbutter v. Pid . 62 Pfg
M. Weber , Aletshauden 9 05

Telef . Nr. 16. 4899

Kuhbutter !10d . 5
Butter . 5 fd . Honig Mi .
Noch, Tluſte 20 via Schleſ . 1828

Diskrete Entbindung
bel biluger Peuſion . 7199
Fr . Becker Ww. , Heppenheim . d .B.

Eier

Telephon 1083 .

Fenstergalerien
jeder Holzart und Farbe lieſert
Chr . Bucks Spezlal - Einrahme -

Geschüft , T 2, 1 854%8

CCCCCCcCc .

Ffau Guthmann .
Deekenstepperin ,

RBiedfeldstrasse 38 .

0ig

＋ Ankauf.
StadterweiterungZſtöck . Haus mit je 6 Zn ,

Vad und Zubehör zu kaufen geſ.
Offerten ohne

unt Nr . 7221 au die Exp. d. B

Iu kaufen geſucht
wird ein gebrauchter noch gut
erhaltener —12 Hp

Gas - Motor
möglichſt Otto Deutz mit Ventil ,
Ofſerten erbittet W. W. ( Ed . )
Klambt , 175 m. b. . , Hamm

le 8 71 122

au Benzin⸗ oder

Petroleummotor , . —1 P. 8.
geſucht . Ofſerten unt . 7 8. 34376
an die Cipedilon ds. Bl,

Kaſfenſchrank , gebrauchter⸗
maſſiv , zu kaufen geſucht .

Off. mit Preisangabe unt . Nr.
7216 an die Expedifion d. Bl .

15 Verkauf .
Haus

in der Neckarvorſtadt Nied⸗
feldſtraße mit Laden , gut rent .
Lill. bei kl. Auzahl . abzugeben .

Gefl . Off. unt . Nr . 34375 an
die Expeditton ds. Blatles .

Für Bangeſchäfte .
Großer Schuppen , Gerüſt⸗

holz , Karren ꝛc. zu verkaufen .
Lagerplatz zu 5Nah . Böckſtr . 12, 3. Stock .

Piano auf Demmer

eane Euisenst . 6. 405g
üt erh. ,Herd da9 b1llig zu1 fen. 7154

Gontardſtr . 5, 4. Stock .

Ein faſt neuer Sportwagen
billig zu verkaufen . 7127

Näh . Hafenſtraße 52, 3. St .

Gebrauchter Gasherd
dreiflammig , zu verkaufen . 379

Nüh. Charlotteuſtr . 8, 2. St .
5 Stück Lehr⸗ u. Modell⸗

bücher für Eleklrizität ſof. bill
zu verkf, J 6, 12, 4, St . Uks. 7193

64 Stück neue Zimmer⸗
türen iu diverſen Größen , 2
und 4 Füllung billig abzugeben

Auskünft erteilt P . Rumpf ,
Wie lingen bei Heidelberg . 7184
eine neue zradrige Federnrolle
von ca. 35 Zeutner Tragkraft

preiswert zu verkaufen . 7218
Zu erfr Schwetzingerſir 118, pt.

Bedentende Erſparnis in

Tuchstoffen
Gelegenheitskäufe . 0

— 7 5
Spezial⸗Tuchhaus F. Weiss

4 4, 7 . Strohmarkt .
Eine Partie kleinere und mikt

lere ſtarke Packkiſten billig 915geben. 217
Näheres M 5 , 3 . Laben
Nähmaſchine zu vert ;

zuſehen von —10 585 0
7247

Bismarckplatz 13 , Treppe .

Schön pol . dsnhfi - 2 kompl.
Belten billig 31 verkaufen

7, 20 , 4. Stock .
7239

Großer Eisſchrank bill . zu ver⸗
7 ———

LAlen faten
Ver Stellung ſucht a

„Deutſche Vakanzenpo
222 Eßlingen . 1 10

Techniker ,
Buchhal 0
Kontoriſtinnen ,1
Korreſpondenten ,
Buchhalter ,
faufim . Leitzer, Baugeſch,
Gus⸗ u. Woſſemelſen 2000NRk.

bei freisicht u. Brand u. Wohnung,
ührer , 2800 Mek.

%4 Lage ziſten , 7
4 Bureaudiener, 1K aſſter. 7231

Bureau⸗VerbandReforme
D 4 , 9, 1 Treppe.

Hieſige Weingrogzy andlung füchl

Kaſſiererin ,

——

Vertreter .
Nur ſolche , die in beſſeren Kreiſen
eingeführt , belieb . ſich zu meldem

Oſſerten unter Nr . 34394 aß
die Exped⸗d.dieſes Blattes .

Ein angehendern

Commis
für die Muſter⸗Abteilung einei)
hieſigen Manufakturwaren⸗Em

gioseGeſchäftes geſucht.
Offerten unter Nr. 34424 an

die Erped . dieſes Blattes .

Reisende
geſucht .

Für den Bezirk Nordbaden
und bayeriſche Pfalz ſind 9

Poſten für jüngere Herren in
einer d. bedeutendſten Fabriken
der Konſumbranche offen un ;
baldmöglichſt zu beſetzen . Nuß

ſolche Bewerber , die mit dei
Kolonialwarenkundſchaft ben
reits Fühlung haben , gewand
ſind und gute Referenzen aufe
weiſen können , belieben ihr⸗
Offerte mit Photographieunte
M. K. 34419 an die Exped
dieſes Bl . zu ſenden . 34417

Zu baldigem Eintritt

haborant
geſucht , der in analytiſchen Ar
beiten geübt iſt . Offerten mit An
gabe der bisherigen Tätigkeit und
der Lohnanſprüche unter Nr. 34360
an die Expedition ds. Bl.

Tüchtiger

Maſchinenſchloſſer
und Eiſendreher

per ſofort geſucht . 34261

Kunheim & 00. fiheinau,
in Rheinau , bei Rannheim .

In Architekten⸗ und
ſen eingeführter
Vertrete 1

für Mannheim

geſucht .
1 Unter F. L. 80 poſt⸗

kaufen . K 3, 27, Laden . 222 lagerud Frankfurt aM .

Sofort Sei

zujn] Beſucch von Prwatkund⸗
ſchaft tüchtigen 34590
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NMannheim , 17 . März

7. Seite .

348819
Julius Voek ,

Industrie ERafen .

onteure ,
die im Gasfach durchaus

hewandert ſind u. ſelb⸗

tündig arbeiten künnen ,

werden bei guter Bezah⸗

ſung f. Anfaug April ge⸗

ſucht . Gefl . Offerten

etläſiger Fnhrmann

Bewerber wollen kurzen Lebens⸗

lauf mit Zeugnisabſchriften und
Gebaltsforderungen bisſpäteſtens

Samstag , 24 . März d. J .
anher einreichen . 30000/24

Mannheim , den 16. März 1905.
Die Direktion

der ſtädt . Waſſer⸗ „ Gas⸗ und
Elektrizitätswerke :

Pichler .

Fin grübt. Monteur
für elelkriſche Aulagen und ein

Hilfsmouteur
u baldigem Eintritt geſucht .

Newzrbungen mit Zeugnis⸗
übſchriften ſind bis zum 26 .

März
Mannheim , 13. März 1906 .

Die Pirektion der Waſſer⸗ ,
Gas⸗ und Elektrizitätswerke .

Pichler. 925

Für die Wäſcherei einer

Trikotweberei wird ein

tücht . Mann
geſucht , der möglichſt ſchon
Trikot gewaſchen hat .

Offerten unter Nr . 34414

an die Exped. ds , Blattes .

Zum Eintritt per 1. April

jſuchen wir ein

gewandtes

FTräulein ,
welches nicht mehr ſchulpflichtig
iſt, alle Burkauarbeiten pünktlich
beſorgen kann und Stenographie
und Schreibmaſchine ( Yoſt ) nach
Diktat behertſcht .

Schriftl . Ofſerten mit Gehalts⸗
anſprüchen ui emt die Exped d.
Bl. unter Nr . 34423 entgegen .

Konkoriſtin
für ein Fabrikgeſchäft im

uduſtriehafen 155 eſucht .
fferten mit Gehaltsanſpr .

u. Nr . 34418 a. d. Exved .

Ein ſolfdes Fräulein aus
guter Familie ſucht Stelle als

Verkänferin .
Oſſerten unter L 100 Therefien⸗
haus Mannpeim , T 5, 3. 34414

Tüchtige , ſchneidige

Verkäuferin
für Eigarrenfiltale p. 1. April
nach Auswärts geſucht . Off .
m. Gehaltsanſpr . u. Photogr .
U. Nr . 34889 an die Exped .

„ Zür Leſtung eimer auswär⸗
ligen Filtale

fcht. Berkäuferin
geſ . Schriftl . Off . mit genauer
Angabebisher . Tätigkeit , Zeugn . ⸗
Abſchr. , Bikd u. Gehalksanſpr .
etbeten
Lotiis Frohlbein, 8 1, 4.

7182ʃ

Perfekte Schueidtrin
in Privathaus geſucht . Nur
Damen , die feine Gurderobe wirkl .

tadellos und ſelbſtändig anfertigen
können , wollen Offert .u. Referenz .
übgeben unt . Nr 34308 d. d. Exp,

Suche in meine Präge⸗ u.

Preßvergold⸗ Anſtalt eine

tüchtige u. fleißige 34408

Arbeiterin
bei guter Bezahlung ,

Rudoli Behringer ,
Seckenheimerſtraße 33 .

Laufmädchen geſucht.
7200 M I , 10 , 2. Stock

Mäschen , dass einf . kochen kann ,
Hausarbeit beſorgten Liebe zu

andern hat , ſindet in kl. Haush .
ute Stelle gegen hohen Lohn zun
„April Näh Dammſtr .36, p. 37:
Für eine ſeine größere Re⸗

ſtaurationsküche wird ein einf .
Hädchen

aus anſtändiger achtbarer Fam .
ſofort geſucht . Hohe Bezahlung
und dauernde Stellung .

Offerten unter Nr. 34395 an
die Exped . dieſes Blattes

„ Jüngeres fleißiges Mädchen
für häusliche Arbeit geſucht .
7215⁵ S8 1, 2 , 3. Stoch .

Madhen e gee

Söfork THrgb.fteiß .Mäd cen
F à , 4 , 1. Stock .

für unter tags geſucht . 124
4 , 3, 2. Stock .

Paakunn
bürgerl . Köchin, Beiköchin ,

Zimmer⸗ , Haus⸗ u. Kindermüdch .
werden ſofort u. auf 1. April geſucht
und empfohlen , gegen hohen Lohn .

KN
9
1

Rein -

Alpenten .
nur beste Fabrikate in grosser

Hermann

Stellenbureau Wickenhäuſer ,
2 3 6

Ein braves Dienſtmüdchen
für alle häusliaen Arbeiten geſ.
Selb . muß auch Liebe zu Kindern
haben . Näb . I. II , 1. 8. Ste

Jung . Mädchen in Colonial⸗
warengeſch . geſ K 8. 7 . 1258

Geſucht zum 1. April , tüchtige

zubetlüſige Monatsftau.
Rheinvillenſtr . 14, II . r. 34413

62585

E 2 , 4
1 Treppe hoch .

ar !
Stores , Bettdecken

zu Aussergewöhnlich billigen Freisen .

ein Söl

Seueral⸗Anzeitzer .

zum Wohnnngswechsel:

Telephon 919 .

Alsstattaugsgeschäft .
E . , 45

1 Treppe hoch .

Aheinhäuſerſtr .52, ſch. 3Zim . ⸗
Wohng per 1. April zu vermieten .

Näheres 2. Stock . 7129

In ſchönſter
Lage

5Näheres beim Eigentümer
W. Breitwieſer , Gatsberg 28.

—

8 2 1.
3. St . , hübſch mobl .

95 12 Zim . itit ſep. Eing . ,
freie Ausſicht , nächſt Hoftheater ,
zu ver nieten . 032

ickel -

Rein Aluminium -

Ia . Hmaille⸗

Vormals . MI . TT

H I , 5 , Breitestr .
Reltestrenomiertes Spezialgeschäft für Herren - und Knabenbevleidung ,

Perf. Verkäuferin , mogl. 5
d, D. Confiturenoranche , . feinere
Geſchäft vorerſt z. Aushilfe geſucht .
Bei wirkk . guten Leiſtg . dauernde
ſelbſtänd . Stellung . Angeb . intt

Anſprüchen , Alter u. Referenzen
ülnter R. 1907 hauptpoſtlagernd
Ludwigshafent d. Rh. 3440

dte Maſchinenn herianen
geſücht . Sackfabrik 9 Z 5. 1148
— — — —

.fl.

Italien . Eier - Import
L4 3 M. Rothweiler K 4. 5

PSLePHOH 288 .

Begelmässiger Eingang von Doppelladungen .

Direkter Import frischester , sehwerer

Italienischer Hier .
Ailligste Bezugsquelle für Wiederverkäufer , Hotels , Wirte

und Konditorsien .

Detail - Verkauf .
63138

6 . fl .
Geſichtshaare—

werden für immer entfert nur

durch Elektrolyſe unter Ga⸗

rantie des Niewiederkom⸗

wens. Schmertlos . Keine Narben . — Clektrolhſe und Elek⸗

kriſche Maſſage gegen Runzeln und unrelnen Teint⸗ 7jährige Praxis .

Frau Ehrler , S 6, 87 .

aller Art , Hanskleidern ,

Mark , jeder weitere Monat

Lbaura Urünbaum

kernen wollen , können jederzeit eintreten .

Tusöſesdecrsüs.
Damen , welche das Zuſchneiden und Anfertſgen von Koſtümen

inderkleidern , Jackets , Capes ꝛe. gründlich˖
Eilumdnallicher 18610 Mark .

Für mobernen Schnitt und tadelloſen Sitz garanklert

akademiſch geprüfte Zuſchneide⸗
Lehrerin und Kleidermacherin ,

K 1 , 13 , part . , nabe der Breiteſtraße .

ehrlingsgesucle
Lehrling gesucht

der güte Schulbildung beſitzt von
bedentender Kohlenhandlung .

Selbſtgeſchriebene Offert . unt .
V. 34378 an die Expeditton .

Kellner - Lehriungse
wird geſucht . 715⁵

Cafe Börſe , E 4, 13 .

IMaler⸗ L. Tüncherlehrling
auf Oſtern geſucht . 34416

ean Mangold ,
Windeckſtraße 7.

ür unſer kaufmann . Bureau
ſuchen wir einen

Lehrling
mit guten Schulkenntniſſen gegen
ſofortige Vergütung . 34296

KRoſe & Cie . ,
6, 10 .

Tcſten Sucden.
A Kommis mit

guten Zeuguſs ſucht ſich per
1. Aprib er, zu berändern , Offert .
unt . Nu. 7222 g. d. Exped . d. Bl

Ein kiucht energ . ſtädt . Bedien⸗
ſteter ſucht Hausverwaltungs⸗
ſtelle ev. auch bios Hoſeu . Troktoft
l . dgl . in Ordn zu halten . Gefl⸗
Off. u. No. 7212 a. d. Exp . erb.

Eine lüchtige Arbeiterin

Dazlen 02 . 2 .

ſucht Stellung . 7174
Näheres Beethovenſtr . 12 , pt.

25

Form . Alexander Heberer

Kuseanl ! e

Küchen -

MHagazin .Paradepl.

Wegen Neubau meines Hauses , veränstalte ich von heute ab einen grossem

3. St. gut mbl. Zimmer
auf 1. April z . v . 7226

eluf mbl . Zim . an 1g.
Mann bill . z. v. 7224

8 Tr . U,ſchön möbl .
Zim. zu v. 7235

9945 Flage , ind . Näbe
36 , 224 bes Zollamtes und

Aimtsgerichts , ſchön möbl . Zimm.
ſof. od. auf 1. Apkil zu v. 7210

7 1 möbl . Part - Zim⸗
B 65 10 zu vermieien 6531

1 3 . St . , mobl . gr.
0 15 14 Zimmer zu . 6683

2 Treppen gut möbl .
0 4, 17 Zimmer an beſſ.
Herrn , eventl . auch an 2, ſofort
—

eN

63 23 Scileplatz)
9 ——ü64 —

2 Treppen , ſchön möbl . Zim.

per 1. April zu verm . 34085

9 1 Treppe , rechts ,
45 20 21 ein gut möbl .

Zim . mit Schreibtiſch zu v. 7178

143
E 95 8

N6
b3 . 1
IN

6 . 607

Nusverkauf

MANNHETNN

Kaufmann ſucht Nähe Waſſer⸗
turen mbl . Zim . zu mieten . Off .

9 unter Rr . 7200 an die Exped .

Sol . Fraul ſucht einſ . mobl .
Zim . nut Kaſſee in gut . Hauſe ,
ant liebſt . bei einz. Dame .
ferenzen zu Dienſten . Off . nur
mit Preis unt . Nr . 7203 an die
Exped . dieſes Blattes .

Re -

lertigen Herren - und Knaben - N
wie deutschem und engl . Stoffen

für elegante Anfertigung nach Mass , 2u

Das Lager ist mit allen Neuheiten der Saison reichlie

meine sämtlichen Kleidungsstücke , aus Ia . Stoffen , äusserst solid gearbeitet , so dass es für

gewiss lohnend ist , beim Einkauf seiner Frühjahrs - Garderobe mein Geschäft zu besuchen .

Sroe
A1Atrnanmn

dol

ganz bedeutend reduszierten Preisen .

h ausgestattet und wie allbekannt , sind

Jedermann

I

HI , 5 , Breitestr .

Beamter
ſucht möbl . Zim . m. Frühſt . für
Mk. 18 —20 ; womögl . ſep .
unt . F. K. 35, haupoſtlagd .

9 Ibl , Zim , rechts der Plank .
od. Ring , mit ſep. Eing . von

beſſ Hetrrn per 1. April geſucht
Offerten unter Nr . 7125 an

die Exped . dieſes Blattes .

II Vemieten.

—223

Herr ſucht als Allein⸗Mieter
ungenierte Wohnung von

—3 möbl . Zimnern mit Bad .
Einige Möbel vorhauden . Gefl .
Offerten mit Preis unter A. 8.

34686 an die Expeditton .
7 üt möbl . Zimmer bei

Geſucht beſt Famiſte mögl . a.
Luiſeuring oder Nähe desſelben
per 1. April .

Offerlen unter Nr . 7196 an
die Expebition .

Zimmer⸗Geſuhh .
Auf 1. April wird von jung⸗

Herrn gut möbl . Zim . mit
ſeparatem Eingang geſucht .

Offerten mit Preisangabe u.
F. 166 an die Exped . ds Bl .
5 7
2 Hleinere gut möbl. Zimmer
mit fleier Lage ſucht Begnnter .
Olf . Unt. No. 7211 a. d. Exped .

L458 im Centtüm d. Stadt per
1. Okt . od. früber zu nueten geſ .

e mit genauer Preisangabe
U. F. G. Nr . 7230 d . d Exped

Eine Dame
( Lehretin ) , ſucht bis Mitte April

kinz größ . oder 2 kleinere 155
Zimmer ( Wohn n. Schlafzim . )
Off. mit Preisang . unter S. A.
Nr. 34407 an die Erped, ds. Bl

Gesucent
wei bis drei helle Part . e

ume oder 1. Stock im

Hinterbau für ruh . Papiergeſch .
bis 1. April i. d. Oberſt geſ .
Offerten unt . Nr . 7245 an
die Expeditſon dieſes Blattes ,

B 2 . 15
ſchöne 9 Zimmer⸗Wohnung per
ſolort oder ſpäter zu verm 34381

1 12 ſchone Wohnung ,
2 4. Stock 3 Zi numer

u. Küche z. v. Näh . F 2, 16 . 94

J 7 Manfäardenzim . u.
5 Küche an 1 oder 2

Perſonen zu vermieten . 7185

0 ſchöne Wohn , vier
K 27 1 8 Zim. , Küche u. Zub .
zu v. Näh . Wurtſchalt . 7

1 15 35. Stock , 3 Zimmer
9

72⁰0

und Küche an
Leute zu verm . 3⁴⁴

p 6 , 10
2 Zim . u. Küche ſol .
od. ſpät . 3. v. 2849

Da 1 g. U. Riſche zu v.
＋T 35 16 1 Laden . 7220

Fee 29 , ſchöne 2 Zim .
Wohnung mit Küche auf 1.

7205April zu vermieten .
Näheres parterre .

Netmdte 63 , ſchöne - Zims
Wohnungen mit u. oh Vad

auf 1. April zu verm . 34392
Näßh. zut erfragen b. Kimmel ,

Elchelsbeimerſtr 40, 2. Stock .
Inm öſilſchen Stadſteill , 4 ge⸗

rüältmige Zimmer , Badezimuter
und Küche , 4 0 preiswert
zu verinieſen per l. Mai . 34599

Auskunft L 14, 14, 4, Stock ,

Parkring 37
2 Te . hoch , ſchöne Wohnung ,
vont 7 Zimmern ſamt Zub .
per 1. Juli zu verm . 6753

L14 . 19
„ gebild . Damen zu verim.

ruh .
12

fertig und nach Mass .

part . , gr. ſch. nubl.
Zimmer an 10d .2

7285

Mie
zimmer zu vermieten . 7229

Zimmer zu veruielen .

, Zimmer auf

1. April zu vermicten . 34368
Zu erlr. b. Frlſeue Zimmermann .

5

0

9155
8

parf . 1 . mbl .
10 3 vebfn ,

Föf Eein ſch blirles
7214

86 3.
1 Tleppe , düidſch

* „ J4 möbl . Balkenzim ,
per 1. April zu bern⸗ 7190

. 612
Bekthobeuftk. ) parterre , rechls ,

elegant mbbl .
großes Parterte⸗Zimſner auf 1.
Mal zu verneten . 7146

Jungbnſchſtz. 1 igurmbſ. Jlin
u verm . Mäh 4 St . 7228

Heren zu vermietru .
eln gioßes175 an

Rüppiechtſraße 16 coeg wel .
Zimmer per ſofort zu vermieten .

Näheres parterte kechts. 7223

seeee 12 , 4 Zimnter
Aund Küche bis 1. April zu
Verntlden

— 2
Tullaſtraße 21

4 Tr. , gegenüb . der Feſth . , ſchön
möbl . Zim. mit ſep. Eing . per 1.

April zu vermieten . 7246

Ein elegant möbliertes Zim⸗
mer mit ſepar Eingang per
1. April zu vermieten . 34400

Prinz Wilhelmſtr . 16 ,
eine Treppe

Schön möbl . Zim . in
guter, Fam .

evtl . m. Penſ . , auch m. 2 Betten g.
beſſ. Hrn . z. v. Näh,. 2 , 2 , 3 Tr .

Daſelbſt kleineres , gemütl , ein⸗
ger. Zimmer evtl . m. Penſton pr.
1. April zu verm . 721¹

CO 1 , 1

Bel - Etuge .
6 große Zimmer , auch für
Bureau und Geſchäftsräume
ſehr geeignet , per 1. Apul zu
vermieten . Näheres daſelbſt int
Eckladen . 33769

Furtabl. 5
2 Part . - Ziu , auch

K 25 18 als Burean zu v.

Nägeres Wirkſchaft . 7208

Parterre⸗Räume
beſteh . in Bureau , Laden, Magazin
u. ſceller in welch . ſeit Jahren eine
Därme - Gewürze⸗ u. ſamtliche
Metzgereigeräte⸗Handlung m. beſt .
Eriolg bett . wurde , dis 1. Jnli ganz
od. geteilt zu ver wieten 34387

Näh . Augartenſtr . 27 , 1. St

Läden .

D 2.

Großer Laden,
mit 2 Schaufenſtern zu verm .
bisher Kochers Blumengeſchalt

Näh . Eckladen , B 1, Ja .

Magazine .
NII
Meckar au. Suce ar
große Scheuer als Lagerraunt
zu vermieten . 6460

5

Stallung
für Herrſchaſtspierde nebſt Kul ,
ſcherwohnung zu verm . 34398

Näh . Kleinfeldſtraße 24 .

: — p, ,

Tarberei Kramer
inhaber Hofflieferant * . Kramer

liefert anerkannt tadellose Arbeit in der

Kürzesten Zeit .

Fürbereiu. chem.
Wasehaustalt

für Damen - und Herren - Garderoben jeder Art ,

für Möbelstoffe , Teppiche , Gardinen u. s . .

für Kravatten , Handschuke , gest . Deckchen .

Strauss - Federn - Färberel, - Reinigung und Kräuselung .

Appretur - und Dekatur - Anstalt . Flissse - Brennerei .

Polstermöbel - Reinigung .

Tel . 20 . Mammheiem fel . 240

Fabrik am Platze !

Läclen in Mannkeim :

142 — 31,7

Jungbusoßstrasse 2. —

Auf Wunsch persönliche Rücksprachs .

Teppich - Entstaubung .

Bismarckplatz 157.
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